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Geänderte Öffnungszeiten  
im Bürgerservice
Bitte beachten Sie die geänderten Öffnungszeiten des Bürger-

services: 

Freitag, 25.10.2024 - geschlossen

Am Montag, 28.10.2024, sind wir ab 8:00 Uhr wir wieder für 

Sie da. 

Wir bitten weiterhin vor Ihrem Besuch um eine Terminverein-

barung mit dem zuständigen Sachbearbeiter (siehe Seite 12).
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Neue Geschenkgutscheine bei der Gemeinde Ötigheim erhältlich
Ab sofort haben Privatpersonen, Vereine, Firmen 
und andere Interessierte die Möglichkeit, Gut-
scheine der Gemeinde Ötigheim zu erwerben. 
Diese können bei der Gemeindekasse im Rat-
haus, Zimmer 11, erworben werden. 

Unter dem Motto „Von Etjer für Etjer“ soll der Gut-
schein die Verbundenheit zur Gemeinde stärken 
und gleichzeitig die lokalen Geschäfte und Be-
triebe unterstützen. Alle teilnehmenden Betriebe 
sind auf der Homepage der Gemeinde zu finden.

Es stehen vier verschiedene Gutscheinwerte in 
Höhe von 5,00 €, 10,00 €, 20,00 € und 50,00 €  
zur Auswahl. Die Gutscheine sind unbefristet 
gültig.

Interessierte Betriebe und Institutionen sollten 
für eine Teilnahme ebenfalls auf die Gemeinde 
Ötigheim zukommen. 

Wichtiger Hinweis für Inhaber älterer Gutschei-
ne: Die „alten Gutscheine“ behalten weiterhin 
ihre Gültigkeit und können wie gewohnt verwen-
det werden. 
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Plan „Groß Röder Mittlere Gewann I“ Plan „Groß Röder Mittlere Gewann II“

„Große Röder Mittlere Gewann I und II“
Jährlich stehen für die Sanierung von Feldwegen Gelder im Haushalt der Gemeinde zur Verfügung. Nach und nach sollen die vorhandenen 
Feldwege saniert werden. 
Im Rahmen einer Feldwegekonzeption sollen im Laufe der Jahre alle Feldwege und damit die Infrastruktur auf der Flur in einen ordentli-
chen und vor allem nachhaltigen Zustand versetzt werden. 

In diesem Jahr steht die Sanierung der Feldwege „Große Röder 
Mittlere Gewann I und II“ an. 
Die Feldwege verlaufen entlang privater Grundstücke. Aufgrund 
der Vielzahl an Eigentümern, deren Grundstücke entlang des 
Weges liegen, geben wir hiermit öffentlich bekannt, dass die in 
den Plänen ersichtlichen Feldwege entlang der Grundstücke im 
Gewann Groß Röder Mittlere Gewann saniert werden. Dabei wird 
die Grasnarbe abgeschoben, ein fester Unterbau aufgebracht und 
mit einer wassergebundenen Decke überzogen. Daher kann es zu 
minimalen Grenzveränderungen kommen. Der Verlauf kann den 
beigefügten Bildern entnommen werden.

Die Arbeiten werden je nach Witterung im November durchgeführt.
Sollten Sie Fragen dazu haben, steht Ihnen Eva Kühn, Leitung 
Hauptamt, 07222/919715, eva.kuehn@oetigheim.de gerne zur 
Verfügung.
Durch diese umfangreiche und nachhaltige Sanierung der Feld-
wege wird gewährleistet, dass die Grundstückseigentümer bei 
jeder Witterung mit dem Pkw ihre Grundstücke erreichen können, 
um diese zu pflegen, Bäume zu schneiden oder das Streuobst zu 
ernten. 

Ist Ihre Hausnummer 
gut erkennbar?

Sie erleichtern damit die zuverlässige 
Zustellung Ihres Amts-/Mitteilungsblattes.
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MÖBS-Kommunaltreff  
in Bietigheim
Die Bürgermeister, Gemeinderäte und Verwaltungsmitarbeiter der 
vier MÖBS-Gemeinden - Muggensturm, Ötigheim, Bietigheim und 
Steinmauern - treffen sich regelmäßig, um sich auszutauschen, 
gemeinsame Herausforderungen zu besprechen und die Zusam-
menarbeit zu stärken.
In diesem Jahr hatte die Gemeinde Bietigheim die Freude, Gast-
geber dieses bedeutenden Treffens zu sein. Der Tag begann mit 
einem Besuch des KINDERhauses SchneiderGARTEN, wo Bürger-
meister Braun die Teilnehmenden herzlich begrüßte. Im Anschluss 
informierte Hauptamtsleiterin Marlena Ganz ausführlich über die 
baulichen Besonderheiten der Einrichtung. Selina Bauer, stell-
vertretende Leiterin des Kinderhauses, präsentierte daraufhin 
die pädagogische Ausrichtung und den typischen Tagesablauf, 
wodurch die Besucher wertvolle Einblicke in die Arbeit des Hauses 
erhielten.
Nach der Besichtigung fand der Austausch in der kleinen Festhalle 
der Gemeinde seine Fortsetzung. Dort wurden die Gäste mit regi-
onalen Grillspezialitäten verwöhnt, während Dr. Wolfgang Bernart, 
bekannt als „Abe“, mit seiner Jugendband für musikalische High-
lights sorgte.
Das Treffen verlief in einer angenehmen Atmosphäre, geprägt 
von intensiven Gesprächen und neuen Impulsen für die künftige 
Zusammenarbeit. Die Teilnehmenden betonten die Bedeutung 
dieser Treffen für das Zusammenwachsen der MÖBS-Gemeinden 
und blicken bereits erwartungsvoll auf die kommenden Veranstal-
tungen.
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Freiwillige Feuerwehr

Kinderfeuerwehr 
Abnahme Kinderfunke Stufe 1
Am Samstag 12.10.2024, trafen sich die Kinderfeuerwehr Kinder 
um 9.30 Uhr mit ihren Betreuern zur gemeinsamen Abfahrt zu ei-
nem Spielenachmittag nach Bühl.
Wirklich ein Spielenachmittag? Was die Kinder nicht wussten, 
sondern erst vor Ort von ihren Betreuern erfahren hatten: der 
Spielenachmittag war die Abnahme des Kinderfunken Stufe 1. Die 
Betreuer hatten die Kinder angemeldet und natürlich davor fleißig 
mit ihnen geübt, ohne es zu verraten.
So wurde dann jeweils in 4er-Gruppen das gelernte Wissen ge-
zeigt. Was brennt, was nicht?, Was gehört zur persönlichen Schutz-
ausrüstung eines Feuerwehrmannes?, das korrekte Anlegen eines 
Druckverbandes, Feuerwehrstiefel-Weitwurf oder einen Tischten-
nisball durch einen Feuerwehrschlauch zu transportieren.
Danach fand in der gesamten Gruppe ein Orientierungslauf durch 
die nähere Umgebung statt, bei dem wir gemeinsam einem Mons-
ter helfen mussten, die gesuchten Gegenstände auf den jeweiligen 
Fotos zu finden - die sich unter Farbklecksen versteckt hatten.
Auch diese Aufgabe konnte erfolgreich beendet werden und so 
hatten am Ende alle 8 Kinder erfolgreich das Abzeichen Kinderfun-
ke 1 bestanden.

Zurück in Ötigheim wurde dann auch den Eltern beim Abholen die 
freudige Nachricht überbracht.

Die Kinder waren überglücklich und stolz auf sich- und wir Betreuer 
natürlich auch. 

Wir möchten uns noch ganz herzlich bei Martin bedanken, der uns 
bei diesem Ausflug tatkräftig unterstützt hat. 

Einsätze 
- 26.09.2024, um 16:31 Uhr: H2 - Gefahrgutunfall in Gebäude
- 10.10.2024, um 5:56 Uhr: H0 - Baum auf Fahrbahn K3718
- �14.10.2024, um 21:20 Uhr: H0 - Erkundung bei Hilfeleistungs-

einsatz 

Landrat Prof. Dr. Christian Dusch zu Besuch bei Firma  
Götz Maschinenbau GmbH
Gemeinsam mit seinem Dezernenten Mario Mohr, Serkan Akkurt 
(Wirtschaftsförderung) und Bürgermeisterstellvertreter Christian 
Dittmar besuchte Landrat Prof. Dr. Christian Dusch die Firma Götz 
Maschinenbau GmbH und informierte sich umfassend über die 
Geschäftsfelder des Unternehmens. 
Landrat Prof. Dr. Christian Dusch freut sich, dass der Familienbe-
trieb seit seiner Gründung im Jahr 1980 stetig gewachsen ist. Mit 
den Gebrüdern Philipp und Lukas Götz hat der Landkreis kompe-
tente und engagierte Unternehmer, die Verantwortung überneh-
men und weiter investieren. 

V. l. n. r.: Lukas Götz, Serkan Akkurt, Christian Dittmar, 
Prof. Dr. Christian Dusch, Philipp Götz und Mario Mohr
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Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgendes Amtsblatt:
Ötigheim

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 44 Montag, 28.10.2024, 11.00 Uhr

Förderverein Hand in Hand e. V.

Wunscherfüller-Box 
geht in die nächste 
Runde
Auch am Elternabend 
des Kindergarten Don 
Bosco begrüßten wir 
traditionell alle Eltern 
mit einem Glas Sekt 
und tauschten uns 
über den Verein, die 
Aktivitäten und Mög-
lichkeiten aus. Beson-
ders begeistert wurde 
auch hier unsere neue 
Wunscherfüller-Aktion 
aufgenommen. Neben 
all der Wünsche, die 
wir bereits auf Anfra-
ge der Kindergärten 
erfüllen, haben hier 
die Eltern und Kin-
der die Möglichkeit, 
selbst Wünsche zu 
benennen. Aus allen 
eingeworfenen Karten ziehen wir regelmäßig Wünsche, die dann 
erfüllt werden. 
So bereits geschehen mit den ersten Karten der vergangenen 
Woche aus dem Kindergarten St. Michael. Unsere Glücksfee Jule 
zog die Wünsche, die wir jetzt umsetzen werden - Obälle sowie 
Fahrzeuge für den Außenbereich.

Elternabend Don Bosco

Glücksfee Jule

Bericht über die öffentliche 	  
Gemeinderatssitzung vom 15.10.2024

Sanierung Notbrunnen Ötigheim 
Der Notbrunnen vor dem Ötigheimer Rathaus ist zentraler Bestand-
teil der Notwasserversorgung der Gemeinde Ötigheim. Um im 
Bedarfsfall Wasser über den Notbrunnen ins Pump- und Speicher-
werk zu fördern wurde im Jahr 2021 die wasserrechtliche Erlaubnis 
für den Notbrunnen um weitere 20 Jahre verlängert.

Um eine Förderung ins alte Wasserwerk zu ermöglichen wurde 
bereits im Jahr 2022 der Hausanschluss der Mehrzweckhalle 
verlegt und kleinere hydraulische Umbauarbeiten am Brunnen 
beauftragt. Diese konnten allerdings nicht abgeschlossen werden, 
da festgestellt wurde, dass die eingebaute Unterwasserpumpe 
im Notbrunnen nicht mehr funktionstüchtig ist. Durch den nun 
erforderlichen Ausbau der Brunnenpumpe wurde am 10.07.2023 
eine Kamerabefahrung des Brunnens durch die Firma AQUAPLUS 
Brunnensanierung H. Munding GmbH & Co. KG durchgeführt. Die 
Untersuchung zeigte erhebliche Ablagerungen und vor allem Korro-
sionen an den Stahl-Filterrohren DN 1.000 sowie am vorhandenen 
Löschwassersaugstutzen. Zudem beträgt die Tiefe des Brunnens 
lediglich 11,7 m. Es wird angenommen, dass der Brunnen weitere 
5,8 m tiefer ausgebaut ist. Im Dezember 2023 wurde eine Brun-
nenregenerierung durchgeführt. Hierbei wurde das Stahlfilterrohr 
so weit möglich von den Ablagerungen gereinigt. Zudem wurde ein 
Stufenpumpversuch über 10 l/s durchgeführt. Auflandungen oder 
Fremdkörper an der Brunnensohle wurden nicht entfernt. 

Nach Rücksprache mit dem Ingenieurbüro Wald und Corbe sowie 
den Stadtwerken Karlsruhe wurde unabhängig voneinander die 
Sanierung des Notbrunnens mittels Einschubverrohrung, anschlie-
ßenden Pumpversuchen und dem Einbau einer neuen Pumpe 
empfohlen. Die Kostenschätzung der Stadtwerke Karlsruhe beläuft 
sich hierfür auf 125.065,00 Euro (netto). Neben der Erneuerung 
der Anlagentechnik empfehlen die Stadtwerke Karlsruhe auch die 
Sanierung des restlichen Bauwerks. Hierfür würden zusätzliche 
Kosten in Höhe von ca. 70.600 Euro (netto) anfallen. Für die Ingeni-
eurleistungen der Stadtwerke Karlsruhe müssten rund 29.500 Euro  
(netto) eingeplant werden. Nach derzeitigem Stand müssten im 
Wirtschaftsplan 2025 des Eigenbetriebs Wasserversorgung dem-
nach rund 230.000 Euro für die Gesamtmaßnahme eingeplant 
werden.

Neben der Ersatzwasserversorgung durch die Stadtwerke Karlsru-
he über das neue Wasserwerk der WMÖ GmbH könnte die Gemein-
de Ötigheim zukünftig somit die maximale Versorgungssicherheit 
ihrer Bevölkerung sicherstellen.

Der Gemeinderat lehnt den Beschlussvorschlag der Verwaltung, 
die erforderlichen Mittel in Höhe von 230.000 Euro für die Sanie-
rung des Notbrunnens im Wirtschaftsplan 2025 des Eigenbetriebs 
Wasserversorgung zur Verfügung zu stellen, mehrheitlich ab.
Die Verwaltung wird beauftragt ein Minimalkonzept zur Ertüchti-
gung des Notbrunnens und der Notwasserversorgung auszuarbei-
ten.

Energiebericht 2023 
Nachdem alle Abrechnungen der Energieversorger eingegangen 
sind konnte die Finanz- und Personalverwaltung den Energiebe-
richt für das Jahr 2023 erstellen.

Inhalt des Energieberichts
In dem Bericht werden die Strom-, Wasser- und Gasverbräuche 
aller öffentlichen Liegenschaften sowie Verbrauchsstellen trans-
parent dargestellt. Dabei werden nicht nur die Ist-Verbräuche 
des Jahres 2023, sondern auch die Vorjahreswerte zahlenmäßig 
und grafisch dargestellt. Durch die Einordnung der Verbräuche 
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der Liegenschaften in Normbereiche können Problembereiche 
festgestellt und Einsparpotenziale aufgezeigt werden. Neben den 
kommunalen Liegenschaften werden im Bericht auch die Erträge, 
der Eigenverbrauch, sowie die Einspeisemengen der gemeindeei-
genen Photovoltaikanlagen aufgezeigt.

Vorgehensweise bei der Datenerfassung
Der Energiebericht wurde mit dem Kommunalen Energiemanage-
mentsystems (KEM) der Netze BW erarbeitet, welches von der 
Gemeindeverwaltung Ötigheim seit dem Jahr 2018 angewendet 
wird. Seit Anfang des Jahres 2020 wird eine App zur Erfassung 
der Zählerstände eingesetzt mithilfe der die Hausmeister die Zäh-
lerstände digital erfassen können. Zudem konnten bereits einige 
intelligente Stromzähler eingebaut und in das KEM-System einge-
bunden werden. Um den Personalaufwand für die Ablesung der 
Zählerstände weiter zu reduzieren, sollen in den nächsten Jahren 
weitere Strom-, Gas- und Wasserzähler umgerüstet werden, damit 
die Daten automatisiert in das System eingepflegt werden können. 
Hierfür kann die Funktechnologie LoRaWAN eingesetzt werden. An 
den Standorten der Grundschule und des Wasserwerks wurden 
bereits zwei LoRaWAN-Antennen installiert und in einigen weite-
ren Liegenschaften LoRaWAN-kompatible Zähler eingebaut. Durch 
die Einbindung der neu verbauten Zähler in das Energiemanage-
mentsystem der Gemeinde kann der Ableseaufwand sukzessive 
verringert werden.

Verbindliche Übermittlung der Daten an das Land
Der § 18 des Klimaschutzgesetzes BW beinhaltet die Verpflichtung 
zur Erfassung des kommunalen Energieverbrauches. Seit dem Jahr 
2020 sind die Kommunen verpflichtet, jeweils für einzelne im Ge-
setz definierte Energieverbraucher, für die Energiekosten anfallen, 
die Verbräuche jährlich zum 30. Juni des Folgejahres zu erfassen 
und dem statistischen Landesamt zu übermitteln. Aufgrund des 
bereits vorhandenen Energiemanagementsystems KEM können 
die Daten nahezu automatisiert an das Land übermittelt werden. 
Besondere Bedeutung kommt der fristgerechten Meldung mit der 
Neuauflage des Klimaschutzprogramms „Klimaschutz Plus“ zu, da 
diese ab dem 1. Juli 2023 zur Zuwendungsvoraussetzung für die 
Bewilligung von Fördermitteln wird. 

Wesentliche Daten für das Jahr 2023
Durch die Corona-Pandemie und den Ukrainekrieg gab es am 
europäischen Energiemarkt große Preisbewegungen. Der Strom-
lieferungsvertrag ist Ende des Jahres 2022 ausgelaufen, weshalb 
ein neuer Vertrag abgeschlossen werden mussten. Durch die stark 
gestiegenen Preise wurde ein einjähriger Vertrag geschlossen. Der 
kommunale Gaslieferungsvertrag ist erst zum 31.12.2023 ausge-
laufen, sodass die Gemeinde noch von den günstigen Gaspreisen 
aus den Vorkrisenzeiten profitieren konnte.

Der bereinigte Gesamtverbrauch für Wärme-, Licht-/Kraftstrom 
und Wasserversorgung hat sich gegenüber dem Vorjahr wie folgt 
geändert:

Der witterungsbereinigte Wärmeverbrauch aller erfassten Objekte 
ist gegenüber dem Vorjahr um ca. 5,9 % auf 1.740.136 kWh gesun-
ken. Starken Einfluss auf den Wärmeverbrauch besitzen hierbei 
vor allem die großen Liegenschaften wie die Brüchelwaldhalle, der 
Brüchelwaldkindergarten, die Grundschule, die Mehrzweckhalle 
und das Feuerwehrgerätehaus sowie der Bauhof. Vor diesem Hin-
tergrund wird deutlich, dass die Gemeinde Ötigheim vor allem bei 
den oben genannten Objekten die größten Einsparpotentiale hat. 
Mit dem Neubau des Feuerwehrgerätehauses und des Bauhofes 
wird zukünftig ein Treiber der ineffizienten Energienutzung bei den 
kommunalen Liegenschaften wegfallen. Auch die Erarbeitung ei-
nes Wärmekonzepts für das Brüchelwaldareal soll der ressourcen-
schonenden Nutzung und Bewirtschaftung der Anlagen Rechnung 
tragen.

Der Licht-/Kraftstromverbrauch aller erfassten kommunalen Lie-
genschaften und Anlagen im Jahr 2023 beträgt 524.010 kWh. Die 
prozentuale Verbrauchssteigerung gegenüber dem Vorjahr beläuft 
sich auf 5,7 %. Die Straßenbeleuchtung besitzt den größten Anteil 
am Stromverbrauch insgesamt. Gegenüber dem Vorjahr kam es hier 
zu einer geringfügigen Verbrauchsminderung in Höhe von 1,4 %.  
Zu Verbrauchssteigerungen kam es in der Grillhütte (+ 40,5 %),  
Kinle-Halle (+ 101,9 %), Mehrzweckhalle (+ 56,6 %), Wohngebäu-
de Lindenstraße (231,6 %) sowie im Milchhiesl (+ 55,3 %). Der Ver-
brauch in der Lindenstraße ist zwar prozentual stark angestiegen, 
liegt jedoch bei einer derzeitigen Belegung mit 7 bis 9 Personen 
immer noch im Rahmen.

Der Wasserverbrauch aller erfassten Objekte im Jahr 2023 betrug 
5.241 m3. Im Vergleich zum Vorjahr ergibt sich somit eine gering-
fügige Verbrauchsminderung von 2,1 %. Hauptverbraucher sind 
nach wie vor der Brüchelwaldkindergarten inklusive Brüchelwald-
halle mit 610 m3 und der Friedhof mit 1.383 m3. Allerdings hat sich 
der Wasserverbrauch des Brüchelwaldkindergartens inklusive der 
Brüchelwaldhalle im Vergleich zum Vorjahr fast um die Hälfte redu-
ziert (- 48,2 %). Starke Verbrauchssteigerungen ergaben sich bei 
der Grillhütte (+ 63,3 %), Mehrzweckhalle (+46,9 %), Wohngebäu-
de Hildastraße (+ 104,8 %) sowie in der Lindenstraße (+ 257,7 %).

Die Kosten haben sich im Vergleich zu den Vorjahren 
wie folgt geändert

Aufgrund des ausgelaufenen Stromlieferungsvertrags war die Ge-
meinde Ötigheim gezwungen, einen Tarif mit deutlichen höheren 
Preisen abzuschließen (reiner Arbeitspreis + 572,2 %). Der Vertrag 
wurde aufgrund der sehr hohen Preise nur für ein Jahr geschlos-
sen. Im Bereich der Wärmeversorgung profitierte die Gemeinde 
weiterhin von den günstigen Preisen im Rahmen des bis zum 
31.12.2023 laufenden Gaslieferungsvertrags. Die Bezugskosten 
für Energie und Wasser beziffern sich in Summe auf einen Wert 
von 268.412 €. Die Kostensteigerung beläuft sich auf 42,7 %. Die 
Kosten für den Strom haben sich nahezu verdoppelt (+ 70,4 %).

Die betrachteten Emissionen (CO2 - Kohlenstoffdioxid, NOx - Stick- 
oxide und SO2 - Schwefeldioxid) sind im Vergleich zum Vorjahr auf 
einem konstanten Niveau geblieben. Der CO2-Ausstoß beträgt da-
bei im Jahr 2023 478 Tonnen. Zum Vergleich: der durchschnittliche 
deutsche CO2-Fußabdruck betrug im Jahr 2021 11,17 Tonnen.

Im Jahr 2023 wurde eine neue PV-Anlage auf dem Kindergarten im 
Brüchelwald in Betrieb genommen. Durch alle bereits installierten 
PV-Anlagen wurde im Jahr 2023 286.843 kWh Strom erzeugt, das 
sind 1,9 % mehr als im Vorjahr. Von dem erzeugten Strom wurden 
rund 110.704 kWh in den Objekten selbst verbraucht und der 
Überschussstrom in Höhe von 176.139 kWh ins Netz eingespeist. 
Seit Inbetriebnahme der ersten gemeindeeigenen PV-Anlage im 
Jahr 2014 wurden bereits 2.190.853 kWh Strom erzeugt. Somit 
wurden bereits 1.279 Tonnen CO2 durch die Produktion von PV-
Strom durch die Gemeinde eingespart (CO2-Verbrauch bei der 
Produktion der PV-Module bereits in der Berechnung abgezogen). 

Der Gemeinderat nimmt den Energiebericht 2023 zur Kenntnis.

Etjer Schein - 
Der Gutschein von Ötigheim 
Getreu dem Motto „Von Etje für 
Etje“ ist im Ötigheimer Rathaus 
ab sofort der Geschenkgutschein 
„Etjer-Schein“ erhältlich. Die-
ser ist bei zahlreichen lokalen 
Betrieben und Geschäften aus 
Ötigheim einlösbar. Die Gut-
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scheine können bei der Gemeindekasse erworben werden. Eine 
vollständige Auflistung der teilnehmenden Betriebe ist auf der 
Homepage der Gemeinde Ötigheim zu finden und per QR-Code auf 
dem Gutschein einsehbar. Es stehen vier Gutscheinvarianten in 
den Höhen 5, 10, 20 und 50 Euro zum Verkauf. Den „Etjer-Schein“ 
können sowohl Privatpersonen, Vereine, Firmen und sonstige In-
teressenten erwerben. Mit dem Gutschein möchte die Gemeinde 
die Verbundenheit zum Ort stärken und die lokalen Geschäfte und 
Betriebe unterstützen.

Der „Etjer-Schein“ ersetzt den bisher von der Verwaltung im Rah-
men von Ehrungen und besonderen Anlässen überreichten „oran-
genen Gutschein“ und steht nun auch offiziell der gesamten Bevöl-
kerung zum Verkauf. Für Inhaber der Vorgängerversion ändert sich 
jedoch nichts. Die Gutscheine behalten weiterhin ihre Gültigkeit 
und können weiterhin verwendet werden.

Die Gutscheine wurden von der Druckerei Dürrschnabel vorprodu-
ziert und mit einer einmalig zuordenbaren Nummer versehen, wel-
che beim Verkauf in einem speziellen EDV-Programm erfasst wird. 

Im nächsten Schritt werden die Bevölkerung, Vereine und Unter-
nehmen über die Neuauflage des Etjer-Scheins durch die Gemein-
deverwaltung informiert werden.

Einstimmig stimmt der Gemeinderat der Einführung des „Etjer- 
Scheins“ zu.

Forstwirtschaftsjahr 2025; 
Verabschiedung des Betriebsplanes für das Jahr 2025 
Der Betriebsplan für das Forstwirtschaftsjahr ist nach § 51 Abs. 2 
LWaldG vom Gemeinderat zu beschließen und stellt die Grundlage 
für die Haushaltsplanung der Gemeinde dar.

Der Forstbetriebsplan für das Jahr 2025 wurde der Gemeinde vom 
Forstamt am 24.09.2024 vorgelegt. Das Planwerk weist einen 
Fehlbetrag von 22.600 Euro aus. Im Vergleich zum Vorjahr erhöht 
sich der geplante Fehlbetrag geringfügig um 5.100 Euro (Vorjahr: 
- 17.500 Euro).

Anmerkungen zum Betriebsplan
In dem im Jahr 2018 beschlossenen Forsteinrichtungswerk für die 
Jahre 2019-2028 wurde für den Ötigheimer Gemeindewald eine 
Gesamtnutzung in Höhe von 12.500 Festmeter für den gesamten 
Forsteinrichtungszeitraum festgesetzt. Dies entspricht einem jähr-
lichen Soll von 1.250 Festmeter. Im Rahmen der Zwischenrevision 
muss der ursprünglich geplante Einschlag nach unten reduziert 
werden. Weitere Informationen hierzu können der Gemeinde-
ratsvorlage „Forsteinrichtung 2019 bis 2029 - Zwischenrevision“ 
entnommen werden. Für das Jahr 2025 ist ein Einschlag von 1.000 
Festmeter geplant (Vorjahr: 1.200 fm). Dabei wurde ein Verkaufs-
preis in Höhe von 75,30 Euro/Festmeter angesetzt. 

Bei den Einnahmen sind für die Förderung „Klimaangepasstes 
Waldmanagement“ gemäß dem aktuellen Zuwendungsbescheid 
23.700 Euro eingeplant. Die Gemeinde wird in Abstimmung mit 
dem Forstamt im kommenden Jahr einen Folgeantrag stellen. Die 
Mittel für die in diesem Zuge erforderliche Ausweisung von Hab-
itatbäumen (vgl. Richtlinie für Zuwendungen zu einem Klimaan-
gepassten Waldmanagement Nummer 2.2.8) wurden ebenfalls im 
Forstbetriebsplan 2025 veranschlagt.

Bereits im Forstbetriebsplan 2024 wurde die Sanierung der Fe-
derbachbrücke im Teilfinanzhaushalt eingeplant. Da es sich bei 
der Maßnahme um einen größeren Sanierungsaufwand handelt, 
welcher die Lebensdauer der Brücke deutlich verlängert und die 
Maßnahme noch nicht begonnen werden konnte, wurden im Teilfi-
nanzhaushalt 2025 erneut 100.000 Euro angesetzt.

Die Einnahmen und Ausgaben des Betriebsplans, sowie die 
zugrundeliegenden Maßnahmen wurden in der Sitzung von der 
Forstverwaltung ausführlich erläutert.

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Betriebsplan für das 
Forstwirtschaftsjahr 2025.

Forsteinrichtung 2019 bis 2028 - Zwischenrevision 
Die Forsteinrichtung stellt eine zehnjährige Planungsgrundlage 
für die Bewirtschaftung des Ötigheimer Gemeindewaldes dar. Die 
aktuelle Forsteinrichtung wurde im Jahr 2018 für den Zeitraum von 
2019 bis 2028 beschlossen. Die Forsteinrichtung legt unter ande-
rem fest, wieviel Holz in zehn Jahren geerntet werden soll, wo wel-
che Baumarten gepflanzt werden sollen oder welche Naturschutz-
maßnahmen an welcher Stelle notwendig sind. Rechtsgrundlage 
für die Erstellung des zehnjährigen Betriebsplans stellt § 50 des 
Landeswaldgesetzes von Baden-Württemberg (LWaldG) dar. Der 
Betriebsplan ist von der höheren Forstbehörde aufzustellen. Im 
Fall der Gemeinde Ötigheim ist dies das Regierungspräsidium 
Freiburg.

Die durch den Klimawandel verursachten, und in den letzten Jah-
ren verstärkt auftretenden, Schäden im Wald machen eine Über-
prüfung der Forsteinrichtungsplanungen auf Korrekturnotwendig-
keiten erforderlich. In Kommunalwäldern mit mehr als 200 Hektar 
Waldfläche wird deshalb eine Zwischenprüfung durchgeführt, bei 
der die Beteiligten gemeinsam entscheiden, ob eine Anpassung 
der Forsteinrichtungsplanung notwendig ist. Die sogenannte Zwi-
schenrevision findet in der Regel nach 5 Jahren, also nach Ablauf 
der Hälfte des Planungszeitraums, statt. Gemäß § 50 Abs. 5 LWaldG 
soll der periodische Betriebsplan vor Ablauf des Zeitraums, für den 
er gültig ist, neu aufgestellt werden, wenn sich die Betriebs- oder 
Ertragsverhältnisse wesentlich geändert haben.

Am 21.08.2024 wurden die wesentlichen Ergebnisse der Zwi-
schenrevision gemeinsam mit dem Regierungspräsidium Freiburg 
und der Unteren Forstbehörde Rastatt besprochen.

Hervorzuheben ist die erforderliche Hiebsatzanpassung von jähr-
lich durchschnittlich 1.250 Festmeter auf 1.000 Festmeter. Diese 
ist unter anderem auf die veränderten Rahmenbedingungen im 
Zuge des fortschreitenden Klimawandels aber auch auf zusätzli-
che Flächenstilllegungen durch das Alt- und Totholzkonzept und 
die Fördervoraussetzungen des Förderprogramms „Klimaange-
passtes Waldmanagement“ zurückzuführen. Der Hiebsatz ändert 
sich um 20 Prozent. Über die Änderung hat der Gemeinderat einen 
erneuten förmlichen Beschluss zu fassen.

Die Zwischenrevision attestiert den Verantwortlichen abschlie-
ßend einen engagierten, fachlich fundierten und waldbaulich 
ambitionierten Umgang mit dem Ötigheimer Gemeindewald.

Der Gemeinderat nimmt die Ergebnisse der Zwischenrevision zur 
Kenntnis und stimmt einstimmig der vorgeschlagenen Senkung 
des Hiebsatzes um 20 Prozent zu.

Festlegung der Brennholzpreise 
für das Forstwirtschaftsjahr 2024/2025 
Mit dem Herbstbeginn startet der Brennholzverkauf an die Ötig-
heimer Bürgerinnen und Bürger zur Deckung des Eigenbedarfs. 
Aufgrund der Energiekrise hat sich die Nachfrage nach Brennholz 
im Winter 2022/2023 nahezu verdreifacht. Da der Holzeinschlag 
durch die Forsteinrichtung begrenzt ist und insgesamt wenig Vor-
räte vorhanden sind wurde im Winter 2023/2024 keine Brennholz-
verlosung durchgeführt sondern die noch offen Anmeldungen aus 
dem Vorjahr abgearbeitet.

Laut Angaben von Forstrevierleiter Thomas Bauer steht in diesem 
Jahr ausreichend Brennholz lang zur Verfügung. Eine verbindliche 
Prognose kann aufgrund unterschiedlicher Faktoren nicht ab-
gegeben werden. Im laufenden Forstwirtschaftsjahr wird wieder 
eine Brennholzverlosung stattfinden. Der Termin wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 

Die Gemeindeverwaltung digitalisiert derzeit den Anmeldeprozess 
für die Brennholzvergabe und richtet hierfür ein Online-Formular 
auf der Homepage der Gemeinde Ötigheim ein. Zukünftig sollen 
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die Anmeldungen digital erfolgen. Bürgerinnen und Bürger, denen 
eine digitale Brennholzanmeldung nicht möglich ist, haben die 
Möglichkeit persönlich im Rathaus vorzusprechen und die An-
meldung durch die Mitarbeitenden der Verwaltung vornehmen zu 
lassen.

Bereits im vergangenen Jahr wurden die allgemeinen Geschäfts-
bedingungen für den Brennholzverkauf erstellt. Zwischenzeitlich 
konnten diese mit dem Forstamt Rastatt final abgestimmt werden, 
sodass diese erstmals im Forstwirtschaftsjahr 2024/2025 gültig 
sein werden.

Entwicklung der Energiepreise/Festlegung der Brennholzpreise:
Die Preise für Heizöl, Gas und Holzpellets sind nach dem Rekord-
hoch im Jahr 2022 wieder gesunken, befinden sich jedoch immer 
noch deutlich über den Werten aus dem Jahr 2021. Die hohen Tarif-
abschlüsse im öffentlichen Dienst sowie die hohe Inflation haben 
zu höheren Kosten für die Bereitstellung von Brennholz geführt. 
Daher empfiehlt die Gemeindeverwaltung, die Brennholzpreise für 
das Forstwirtschaftsjahr 2024/2025 geringfügig anzupassen.

Unter Berücksichtigung der allgemeinen Preissteigerungen werden 
für das Forstwirtschaftsjahr 2024/2025 folgende Brennholzpreise 
vorgeschlagen:

a. Brennholz lang (Hartlaubholz/Weichlaubholz)
Die Bäume werden gefällt, entastet und an den Wegrand gerückt. 
Das Holz kann vom Erwerber vor Ort nach den individuellen Bedürf-
nissen zusammengesägt, gespalten und dann verladen werden. 
Nach den Unfallverhütungsvorschriften ist Waldarbeiter-Schutz-
kleidung einschl. Schutzhelm mit Gesichts- und Gehörschutz zu 
tragen. Aus Gründen der Gesundheitsvorsorge und des Umwelt-
schutzes dürfen nur schadstoffreduzierte Sonderkraftstoffe und 
biologisch schnell abbaubare Kettenhaftöle verwendet werden. 
Der Besuch eines Motorsägenkurses ist nachzuweisen.

In der vergangenen Periode wurden 210,09 Festmeter Hartlaub-
holz, 13,83 Festmeter Weichlaubholz und 29,38 Festmeter Erle an 
insgesamt 55 Personen verkauft (Vorjahr: 209,04 Hartlaubholz, 
9,91 Weichlaubholz, 66,38 Festmeter Erle und 5,14 Festmeter 
Buche 70 Personen). Zur Deckung der Herstellkosten wird emp-
fohlen, die Brennholzpreise anzupassen und nach Holzarten zu 
selektieren.

b. Selbstwerberholz
Bei dieser kostengünstigen aber für die Bürger auch zeitaufwändi-
gen Variante, muss das Holz vom Erwerber selbst gefällt und ver-
arbeitet werden. Nach den Unfallverhütungsvorschriften ist Wald-
arbeiter-Schutzkleidung einschl. Schutzhelm mit Gesichts- und 
Gehörschutz zu tragen. Aus Gründen der Gesundheitsvorsorge und 
des Umweltschutzes dürfen nur schadstoffreduzierte Sonderkraft-
stoffe und biologisch schnell abbaubare Kettenhaftöle verwendet 

werden. Selbstwerber dürfen nur zugelassen werden, sofern diese 
einen Motorsägenkurs besucht haben.

Im vergangenen Jahr wurden insgesamt 34 Lose an Selbstwerber 
abgegeben (Vorjahr: 70). In den vergangenen Jahren wurde der 
Preis für ein Los pauschaliert. Die empfohlenen Preise des For-
stamts für Selbstwerberholz liegen für Laubholz je nach der Qualität 
des Holzes und des Aufwands für die Aufarbeitung bei 8 bis 21 €/ 
Raummeter, bei Nadelholz (und Weichlaubholz) zwischen 6 und 
16 €/Raummeter. Ein Los beinhaltet lt. Angaben des Revierleiters 
5 bis15 Raummeter. Es wird empfohlen, den Preis für ein Los auf 
77,00 Euro anzupassen. Selbstwerberholz stellt damit immer noch 
eine sehr kostengünstige Möglichkeit der Brennholzversorgung 
dar.

Mehrheitlich beschließt der Gemeinderat für das Jahr 2024/2025 
folgende Brennholzpreise:

Städtebaulicher Ideen-, hochbaulicher und landschaftsplane-
rischer Realisierungswettbewerb (Generalplanerleistungen) 
Ortsmitte Ötigheim
Beschluss über Start des städtebaulichen Wettbewerbs

Historie 
Die Gemeinde Ötigheim wurde 2018 mit der geplanten Sanierung 
der „Ortsmitte II“ in ein weiteres Landessanierungsprogramm 
aufgenommen. Durch das Förderprogramm sollen städtebauliche 
Missstände behoben und eine positive und innovative Dorfent-
wicklung gestaltet werden. Ziel ist es, durch einen Architektenwett-
bewerb ein ganzheitliches Konzept aus einem Guss zu erhalten, 
was schrittweise mit maximalen Fördergeldern umgesetzt werden 
soll. Zur Beurteilung des richtigen Wettbewerbs und zur weiteren 
Planung war es erforderlich, die Wettbewerbskulisse festzulegen. 
Diese erstreckt sich von der Grundschule hin zur Mehrzweckhalle 
über das Antonihaus zum Rathaus. Zur Vorbereitung eines sol-
chen Wettbewerbs war es notwendig, verschiedene Beteiligungen 
durchzuführen, um alle Missstände aufzudecken. So wurden die 
Nutzer all der oben genannten Gebäude in verschiedenen Forma-
ten beteiligt. 

Am 18.10.2022 fand hierzu die erste öffentliche Bürgerwerkstatt 
zum Thema Sanierung und Entwicklung Ortsmitte II statt. Die Er-
gebnisse und Ideen der Teilnehmer/innen wurden gesammelt, es 
wurde angeregt diskutiert und sich ausgetauscht. Für die Vereine 
fand eine separate Veranstaltung statt. Die Ergebnisse der ersten 
Beteiligung der Vereinsvertreter wurde sodann bei einem weiteren 
Workshop im Sommer 2024 vertieft und das Raumprogramm für 
die MZH geschnürt. 

In gleicher Weise wurden intern die Mitarbeiterinnen der Kern-
zeitbetreuung in einem eigenen Workshop beteiligt und konnten 
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ihre Ideen, Wünsche und ihren Bedarf einbringen. Gleiches wurde 
auch mit dem Lehrerkollegium inklusive Schulleitung veranstaltet. 
Im letzten Step wurden die Mitarbeiter/innen des Rathauses zur 
Aufstellung eines Raumkonzeptes beteiligt.
Bei all den aufgelisteten Beteiligungen wurden die Ergebnisse 
in Raumprogrammen zusammengetragen und an den mit dem 
städtebaulichen Wettbewerb beauftragten Planer Thomas Thiele 
weitergegeben. 

Ablauf Wettbewerb 
Auf Grund der komplexen Aufgabenstellung mit städtebaulichen 
Themen und verschiedenen hochbaulichen Fragestellungen (Rat-
haus, Mehrzweckhalle), dem Wunsch einer intensiven Beteiligung 
(Bürgerschaft/Gemeinderat/Verwaltung) und der Vorgabe die 
Auswahl der Teilnehmer im Rahmen des Verfahrens zu steuern, 
wurde ein 3-stufiges Verfahren entwickelt. Grundsätzlich handelt 
es sich um einen kombinierten städtebaulichen Ideenwettbewerb 
mit einem hochbaulichen Realisierungswettbewerb. Durch das 
voraussichtliche Projektvolumen ist grundsätzlich ein vergabe-
rechtskonformes Verfahren notwendig.

Phase 1: Konzeptskizze für das Gesamtprojekt (städtebaulicher 
Lösungsansatz) mit 20 bis 30 Teilnehmern als anonymes Verfah-
ren; im Rahmen einer ersten Preisgerichtssitzung werden etwa  
10 Teilnehmer für die Phase 2 („Vertiefung“) ausgewählt, im Rah-
men der ersten Preisgerichtssitzung können dann auch Überarbei-
tungshinweise und Präzisierungen formuliert werden.

Phase 2: Vertiefung des städtebaulichen Konzeptes und Ausarbei-
tung Gebäudekonzept als anonymes Verfahren; im Rahmen einer 
zweiten Preisgerichtssitzung werden 3 Büros ausgewählt, die 
dann im Rahmen einer weiteren Vertiefung das Projekt (Realisie-
rungsteil) bearbeiten. Mit Phase 2 ist das Wettbewerbsverfahren 
abgeschlossen.

Phase 3: vertiefende Bearbeitung durch die Projektteams; Auf-
hebung der Anonymität; als Besonderheit werden zu diesem 
Zeitpunkt Fachplanungsleistungen integriert: d.h. zusätzlich zur 
Gebäudeplanung kommen die wesentlichen Fachplanungsleistun-
gen hinzu (Tragwerksplanung, HLS/E); die Teams präsentieren sich 
und ihr Projekt im Rahmen von Vergabegesprächen. 

Hierbei bietet das umfangreiche ganzheitliche Verfahren viele Vor-
teile, da der Bereich und die unterschiedlichen Gebäude aufgrund 
ihrer lokalen Nähe gemeinsam betrachtet werden und hierbei Syn-
ergien geschaffen werden können. Zum Beispiel ein gemeinsames 
Wärmekonzept. Auch werden Themen wie die Freiraumgestaltung 
und der Verkehrsbereich in diesem Zusammenhang mitbetrachtet 
und bieten vielfältige Möglichkeiten der Erweiterung und Optimie-
rung. 

Aktueller Sachstand/Weitere Vorgehensweise 
Mithilfe der oben genannten Informationen, zurückliegenden Be-
ratungen im Gemeinderat und mit Architekt Thomas Thiele konnte 
auf deren Grundlage der Auslobungstext für den städtebaulichen 
Ideen-, hochbaulicher und landschaftsplanerischer Realisierungs-
wettbewerb Ortsmitte Ötigheim ausgearbeitet werden. 
Das für den Wettbewerb notwendige Preisgericht wurde mittlerwei-
le gebildet und besteht aus Fach- und Sachpreisrichtern. 

Im nächsten Schritt und nach Zustimmung des Gemeinderats zu 
vorliegendem Auslobungstext wird eine Preisrichtervorbespre-
chung stattfinden. Danach und nach der Beratung durch einen 
externen Fachanwalt, welcher aufgrund der Komplexität des Ver-
fahrens hinzugezogen wurde, kann es noch zu redaktionellen Än-
derungen im Auslobungstext kommen. Auch vor dem Hintergrund 
der noch ausstehenden Entscheidung über den Antrag der Ge-
meinde Ötigheim im Rahmen des Investitionsprogramms Ganztag. 
Im Nachgang kann der Wettbewerb sodann veröffentlicht werden.

Grundsätzliches 
Der Gemeinderat muss eine Priorisierung der Maßnahmen nach 
erfolgter Ausschreibung vornehmen. Hierbei ist eine schrittweise 

Umsetzung naheliegend, was zuerst gemacht werden soll. Auch 
vor dem Hintergrund der entstehenden Kosten. 

Bei diesen hohen zukunftsweisenden Investitionen besteht die 
Möglichkeit, hohe Zuschüsse von über 65 Prozent erhalten zu 
können. 

Der Gemeinderat stimmt einstimmig dem vorgeschlagenen Ent-
wurf des Auslobungstextes zu. Weiter beauftragt der Gemeinderat 
die Verwaltung und das Architekturbüro Thiele mit der Durchfüh-
rung der Preisrichtervorbesprechung und der Veröffentlichung der 
Wettbewerbsunterlagen.

Vergabe von Brennholz Saison 2024/2025
Für den diesjährigen Holzeinschlag können Sie Ihren Bedarf 
an Brennholz bis zum 08.11.2024 anmelden. 
Die Vergabe des Brennholzes erfolgt wie im vergangenen Jahr 
nach dem Losverfahren.
Die Anmeldungen können ausschließlich online auf der 
Homepage der Gemeinde abgegeben werden. Die Kommu-
nikation mit dem Forstrevierleiter wird, soweit dies möglich 
ist, ebenfalls auf digitalem Wege erfolgen (u. a. Terminab-
sprachen). Für Bürgerinnen und Bürger, denen eine digitale 
Brennholzbestellung nicht möglich ist, besteht die Möglich-
keit, persönlich im Rathaus vorzusprechen und durch die 
Mitarbeitenden der Verwaltung die Anmeldung vornehmen zu 
lassen. 
Die Preise des Brennholzverkaufs wurden am 15. Oktober 
2024 durch den Gemeinderat beschlossen. 

Das Brennholz kann in folgenden Formen erworben werden
Brennholz lang/fm
- �Mischholz 	  

Buche + Hartlaub�82,00 € (inkl. der gesetzl. gültigen MwSt.)
- �Hartlaubholz� 82,00 € (inkl. der gesetzl. gültigen MwSt.)
- �Weichlaubholz� 46,00 € (inkl. der gesetzl. gültigen MwSt.)
- �Erle� 67,00 € (inkl. der gesetzl. gültigen MwSt.)
- �Selbstwerberholz  

Los� 77,00 € (inkl. der gesetzl. gültigen MwSt.)

Voraussetzungen für die Anmeldung zum Brennholzverkauf
Aufgrund der hohen Nachfrage führt die Gemeinde teilweise 
zusätzliche Voraussetzungen für die Bestellung ein:
- �Der Motorsägeschein muss vorgelegt werden. Dieser kann 

digital bei der Online-Anmeldung hochgeladen werden.
- �Ab der kommenden Saison muss zusätzlich ein Nachweis 

über die Feuerstätte im Haus vorgelegt werden. Dieser Nach-
weis kann digital bei der Online-Anmeldung hochgeladen 
werden.

- �Pro Haushalt ist nur eine Bestellung erlaubt. Sollte es zu 
mehrfachen Anmeldungen kommen, wird nur die zuerst ein-
gegangene berücksichtigt. Der Weiterverkauf für gewerbliche 
Zwecke ist untersagt.

- �Die Bürger können sich entweder für Brennholz lang oder 
Schlagraum anmelden, jedoch nicht für beides. Bei der Be-
stellung kann man zwei Holzarten auswählen und eine Pri-
oritäten-Rangfolge festlegen. Sollte die bevorzugte Holzart 
nicht verfügbar sein, wird die zweite Priorität berücksichtigt. 
Ist auch diese nicht verfügbar, landet man auf der Warteliste 
der ersten Priorität und wird in der nächsten Saison bevor-
zugt berücksichtigt.

Bitte beachten Sie, dass das Brennholz sukzessive durch das 
Forstamt zur Verfügung gestellt wird und die Zuteilung der 
Lose daher auch noch zum Jahresbeginn 2025 erfolgen wird.

Ansprechpartner
Maria Seiler, Telefon 07222/9197-22, 
brennholz@oetigheim.de 
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Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag	 	  8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrDienstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 16 UhrMittwoch	 geschlossen
Donnerstag	 8 – 12 Uhr / 14 – 18 UhrFreitag		  8 – 12 Uhr
Terminvereinbarung erforderlich!

		  Durchwahl:	 E-Mail:
Bürgermeister
	 Kiefer, Frank	 91 97 - 14	 frank.kiefer@oetigheim.de

Büro des Bürgermeisters
Assistenz/Geschäftsstelle Gemeinderat	 Ganther, Martina	 91 97 - 14	 martina.ganther@oetigheim.de
Assistenz	 Stößer, Nicole	 91 97 - 30	 nicole.stoesser@oetigheim.de

Hauptamt
Leitung	 Kühn, Eva	 91 97 - 15	 eva.kuehn@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Bauer, Daniela 	 91 97 - 11	 daniela.bauer@oetigheim.de
Bürgerservice/Standesamt	 Hertzsch, Sabine	 91 97 - 12	 sabine.hertzsch@oetigheim.de
Bürgerservice/Öffentlichkeitsarbeit	 Becker, Nicole	 91 97 - 24	 nicole.becker@oetigheim.de
EDV/Digitalisierung	 Albrecht, Viktoria 	 91 97 - 25	 viktoria.albrecht@oetigheim.de
Kindertageseinrichtungen/Schule	 Engelmann, Alexandra	 91 97 - 18	 alexandra.engelmann@oetigheim.de
Ordnungsamt/Friedhof	 Wolf, Silke	 91 97 - 17	 silke.wolf@oetigheim.de
Feldhüter	 Späth, Peter	 0173/3858064	 peter.spaeth@oetigheim.de

Bauamt
Leitung	 Kohm, Patric	 91 97 - 44	 patric.kohm@oetigheim.de
Bauverwaltung/Grundbuch	 Eichelberger, Carola	 91 97 - 40	 carola.eichelberger@oetigheim.de
Bauverwaltung/Gebäudemanagement	 Kreuser, Manuela	 91 97 - 41	 manuela.kreuser@oetigheim.de
Tiefbau/abwassertechnische Anlagen	 Meisner, Sergej	 91 97 - 19	 sergej.meisner@oetigheim.de
Hochbau	 Ibracevic, Ernato	 91 97 - 42	 ernato.ibracevic@oetigheim.de
Bauhof	 Schindzielorz, Frank	 0170/5642790	 frank.schindzielorz@oetigheim.de
Hausmeister	 Gröner, Christian	 0170/5642798	 christian.groener@oetigheim.de
Hausmeister	 Kiefer, Christian	 0170/5642794	 christian.kiefer@oetigheim.de
Hausmeister	 Sarka, Stefan	 0176/43438088	 stefan.sarka@oetigheim.de
Hausmeister	 Stöpfel, Alexander 	 0173/9929219	 alexander.stoepfel@oetigheim.de

Finanz- und Personalverwaltung
Leitung	 Oertel, Elias	 91 97 - 31	 elias.oertel@oetigheim.de		
Kassenleitung	 Stefansky, Natascha	 91 97 - 20 	 natascha.stefansky@oetigheim.de
Stv. Kassenleitung/Zentrale Beschaffung 	 Seiler, Maria	 91 97 - 22	 maria.seiler@oetigheim.de
Rechnungs-/Abwasserwesen	 Wild, Corinna	 91 97 - 21	 corinna.wild@oetigheim.de
Teamleitung Personal/Klimaschutz	 Götz, Isabelle	 91 97 - 33	 isabelle.goetz@oetigheim.de
Bezüge/Versicherungen	 Riegel, Kerstin	 91 97 - 16	 kerstin.riegel@oetigheim.de
	

Weitere Telefonanschlüsse der Gemeinde
Grundschule - Sekretariat 		  Pisterer, Christina		  15 37 61		  info@gs-oetigheim.de	
Kernzeitbetreuung		  Kastner, Miriam 		  15 37 63		  miriam.kastner@oetigheim.de
Kernzeitbetreuung				    15 37 74
Kindergarten Don Bosco            				    2 93 35     		  kiga-donbosco@oetigheim.de
Kindergarten St. Michael				    6 07 67    		  kiga-st.michael@oetigheim.de
Kita am Brüchelwald				    15 10 00     		  kita-ambruechelwald@oetigheim.de
Bürgermeister 		  Kiefer, Frank		  4 01 17 63

ÖTIGHEIMER RATHAUS AUF EINEN BLICK

Unter folgenden Nummern sind wir für Sie erreichbar:
Telefon-Zentrale (0 72 22) 91 97 - 0; Telefax (0 72 22) 91 97-97
Gemeindeverwaltung@oetigheim.de
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NOTRUF
Feuer / Rettungsdienst / Notarzt� 112
Polizei (Unfall, Überfall)� 110

Polizei-Revier Rastatt, Engelstraße 31� 761-0

Polizeiposten Bietigheim, Im Sonnenschein 13 � 07245 / 9 12 71-0
(Mo + Di + Mi +  Fr 7.00 - 17.00 Uhr) (Do 7.00 - 18.00 Uhr)

Krankentransport                                                      � 1 92 22
Klinikum Mittelbaden                                            � 3 89-0

Tierheim Rastatt (10.00 - 19.00 Uhr)	�  0160 / 98 11 39 80

Feuerwehr
Kommandant Fred Kühnl       � 0151 / 22 77 11 54                          
1. Stellvertr. Harald Weidl                           � 0177 / 3 32 89 30
2. Stellvertr. Andreas Hochstuhl               � 0177 / 7 42 21 28                           

Ärzte
Dr. med. Christoph Müller-Mall, Arzt für Allgemeinmedizin, �
Michael Enderle, Arzt für Innere Medizin, Notfallmedizin,
Schillerstraße 1/1	�  2 22 00

Dr. med. Manfred Licht, Internist, Hausarzt,      
Christian Woll, Internist, Hausarzt,�
Kiefernweg 16		   � 1 70 02

Dr. med. dent Yuriy Nekrashevych, Zahnarzt                  �
Bahnhofstraße 42	�  2 83 70

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                                                                               
für akute Beschwerden außerhalb der Praxiszeiten    � 116 117
(Anruf kostenlos)

Praxis für Krankengymnastik und Massagen
Silvia Hofmann-Tolbert, Lindenstraße 10               � 6 86 65

Heilpraktiker/-in
Caroline Heid, Nelkenstraße 7                                           � 9 68 75 57
Jan Hofmann, Lindenstraße 12                                 � 96 62 43

Hebammen
Andrea Spitz, Lindenstraße 10                                  � 93 42 42

Psychologische Praxis
Wolfgang Beckert, Vogesenstraße 41                                  9 02 75 60

Familienwerk
Erika Kempf� 0176 / 17 61 25 62

Sozialverband VdK
Jutta Tüg                                                                       � 9 84 99 32

Blinden- und  
Sehbehindertenverein Südbaden e. V.    � 0761 / 3 61 22

Pflegedienste
SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH, Händelstraße 4    �9 02 90 00
- Pflegedienst/Tagespflege           - 24h Betreuung
- Hauswirtschaft                              - Hausnotrufgeräte-Vermietung
Email: oetigheim@sp-ps.de

ALT (Anruf-Linien-Taxi)
Taxi Holl 	�  4 06 79 73

Bestattungsunternehmen
Berdon, Morgenstraße 26                                   � 7 87 80
SG-Bestattungen, Kronenstraße 6                                    �9 63 94 20

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierzentrum Iffezheim,                                   07229 / 18 59 80
An der Rennbahn 16a

Forst
Thomas Bauer                                                          0172 / 741 03 38

Klimaschutzmanagerin
Tanya Ganzhorn                  � 1 59 08 26

Netze BW GmbH
Beratungsservice		  Strom� 07243 / 18 00 
Störmeldestelle			   Strom� 0800 / 36 29 4 77

Netze Gesellschaft Südwest mbH
Beratungsservice 		  Erdgas� 07243 / 34 27 111 
Störmeldestelle 			   Erdgas� 0800 / 3 62 92 75

Straßenbeleuchtung  
24h-Störungsannahme � 0800 / 3 63 73 84 10

Wasser
Stadtwerke Karlsruhe, Störungsstelle für Betriebsstörungen im 
Rohrnetz (Wasserrohrbrüche außerhalb des Gebäudes, 
undichte Hydranten etc.)	�  0721 / 5 99 11 55

Wasserhärte
Deutscher Härtegrad 16-17 (° dHt)

Gemeinde-Bauhof/  

Rufbereitschaft für dringende Angelegenheiten
Montag bis Donnerstag		  16.30 –  19.00 Uhr

Freitag				    15.00 –  18.00 Uhr

Samstag/Sonntag/Feiertag	 10.00 –  12.00 Uhr

Telefon-Nr. 0170/5 64 27 90

WICHTIGE RUFNUMMERN
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Abfallkalender dieser Woche
Gelbe Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 25.10.

Braune Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 29.10.

Graue Tonne
Nächste Abfuhr:	 Dienstag, 22.10.

Grüne Tonne
Nächste Abfuhr:	 Freitag, 18.10.

Altglas
Nächste Abfuhr:	 Donnerstag, 31.10.

Hinweis: Angaben ohne Gewähr!

Bitte entnehmen Sie die Abfuhrtage zusätzlich dem aktuellen 
Abfallkalender des Abfallwirtschaftsbetriebes des Landkreises 
Rastatt!

Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises Rastatt
Am Schlossplatz 5, 76437 Rastatt
Telefon 07222 / 3 81-55 55; Telefax 07222 / 3 81-55 99
awb@landkreis-rastatt.de
Gartenabfälle - nicht gewerblich
Die Gemeinde Ötigheim bietet Ihnen die Möglichkeit Gar-
tenabfälle kostenlos zu entsorgen. Der Sammelplatz ist im 
Gewann Bruch, zu erreichen über die Mühlstraße. 

Öffnungszeiten
Sommer (April - Oktober)
Dienstag:	 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag:		  14.00 - 18.00 Uhr 
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Winter (November - März)
Dienstag:	 14.00 - 17.00 Uhr
Freitag (Nov./Dez.)	 14.00 - 17.00 Uhr
Samstag:	 10.00 - 17.00 Uhr

Im Zeitraum Januar - März bleibt der Reisigsammelplatz 
freitags geschlossen.

Standort Rastatt (am Klärwerk)
Öffnungszeiten
Ganzjährig: Samstags von 9.00 - 14.00 Uhr
März - Oktober: mittwochs 14.00 - 17.00 Uhr
November - Februar: mittwochs 13.00 - 16.00 Uhr

Altkleidercontainer
Altkleider bitte nur in geschlossenen Tüten entsorgen.
Standorte:
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Am Tellplatzweg 1 -Brüchelwaldschule bzw. - halle
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Glascontainer
Einwurf nur werktags in der Zeit von 8.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Standorte:
• Schulstraße - beim Rathaus
• Am Tellplatzweg - Brüchelwaldhalle
• Morgenstraße - Parkplatz beim Friedhof
• Mühlstraße 61 - Feuerwehrgerätehaus
• Rosenstraße - Parkplatz beim Kindergarten Don Bosco

Gebrauchte Batterien
Standorte der Sammelbehälter:
• Schulstraße 2, alter Eingang/Rose
• Mühlstraße 61, Bauhof – hinter FGH –

Gebrauchte Korken
• Sammelbehälter, Schulstraße 2, alter Eingang/Rose

Elektroschrott
Rastatt, Oberwaldstraße 40
Samstag:	   9.00 - 14.00 Uhr

Pflanzliche Fette und Öle
Abgabe beim Bauhof mit vorheriger Anmeldung unter 
0170/5642790

Sperrmüll
Anmeldung telefonisch unter 07222/381-55 11 oder
über die Abfall-App

Mülldeponie Gaggenau–Oberweier�
Entsorgungsanlage „Hintere Dollert” Tel. 07222/4 84 24
Montag - Freitag	   8.00 - 12.00 Uhr
	 13.00 - 16.00 Uhr
Samstag	   8.00 - 14.00 Uhr

Bodenaushubdeponie (kein Bauschütt)
Durmersheim, Malscher Straße  Tel. 07245/8 14 84 
März - Oktober
Montag - Donnerstag	   7.30 - 16.30 Uhr
Freitag	   7.30 - 15.15 Uhr
Samstag	   9.00 - 12.00 Uhr

HINWEISE ZUR ABFALLBESEITIGUNG
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Abfall-App
Neben der Internetseite mit dem Online- 
Abfallkalender bietet der Abfallwirtschaftsbe-
trieb des Landkreises Rastatt eine kostenlose 
Abfall-App für das Smartphone an. 
Sie erinnert zuverlässig an die individuellen Leerungstermine 
der verschiedenen Abfall- und Wertstoffbehälter. 
Neben sämtlichen Abfuhrterminen findet man die Öffnungs-
zeiten und Anfahrtswege zu den einzelnen Entsorgungsanla-
gen sowie ein Abfall-ABC mit Suchfunktion nach Abfallarten 
und Entsorgungswegen.
Außerdem gibt es die Möglichkeit die Sperrmüllabholung an-
zumelden sowie einen Verschenk- und Tauschmarkt zu nutzen.
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Problemstoffsammlung am 26. Oktober in 
Au am Rhein, Muggensturm und Bietigheim

Am Samstag, 26. Oktober findet die Problemstoffsammlung in Au 
am Rhein, Muggensturm und Bietigheim statt. Das Schadstoffmo-
bil steht in der Zeit von 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr in Au am Rhein auf 
dem Parkplatz bei der Rheinauhalle. Anschließend findet die Pro-
blemstoffannahme von 11:00 Uhr bis 12:30 Uhr in Muggensturm 
auf dem Festplatz in der Wilhelmstraße statt. Zum Abschluss an 
diesem Tag steht das Schadstoffmobil von 13:30 Uhr bis 15:00 
Uhr in Bietigheim auf dem Parkplatz der Mehrzweckhalle in der 
Schulstraße. 

Um einen möglichst zügigen Ablauf der Sammlung zu erreichen, 
bittet der Abfallwirtschaftsbetrieb die Anliefernden, Folgendes zu 
beachten
- �Die Abgabe ist ausschließlich während der angegebenen Sam-

melzeit möglich.
- �Der Transport vom Auto bis zur Abgabestelle sollte mit der nö-

tigen Vorsicht erfolgen, damit keine Flaschen mit Chemikalien 
oder Eimer mit Farbe beim Anliefern runterfallen und den Boden 
verunreinigen.

- �Sollten größere Mengen angeliefert werden als eine Person 
tragen kann, wird empfohlen, eine Sackkarre oder ein vergleich-
bares Hilfsmittel zum Transport der Gebinde zur Abgabestelle 
mitzuführen.

- �Gefahrstoffe, wie beispielsweise Pflanzenschutzmittel, Lösemit-
tel, Säuren oder Laugen möglichst immer in den Originalbehältern 
belassen und anliefern. So ist sichergestellt, dass das Material 
der Verpackung für die Aufnahme der Substanzen geeignet ist.

- �Reste von Problemstoffen sollten nie miteinander vermischt wer-
den. Es besteht die Gefahr, dass die Stoffe miteinander reagieren.

Angenommen werden ausschließlich Problemstoffe aus privaten 
Haushalten und nur in haushaltsüblichen Mengen. Dispersions-
farben, Lacke und andere umweltschädliche Chemikalien, von 
Abbeizmitteln über Klebstoffe und Pflanzenschutzmitteln bis hin 
zu Waschmitteln und WC-Reinigern können abgegeben werden. 
Darüber hinaus können bei der Sammlung Altmedikamente, Bat-
terien, CDs und DVDs sowie Speiseöle und -fette sinnvoll entsorgt 
werden. Kostenpflichtig ist die Abgabe von Motoren-Altöl. Hier 
kostet der Liter 0,50 Euro.
Kleine Elektro- und Elektronikgeräte (Kantenlänge nicht größer 
50 cm) wie PC-Laufwerke, Drucker, Telefone, Bohrmaschinen, 
Bügeleisen, Kaffeemaschinen sowie Leuchtstoffröhren und Ener-
giesparlampen können ebenfalls beim Schadstoffmobil zur um-
weltgerechten Entsorgung kostenlos abgegeben werden.
Weitere Auskünfte erteilt der Abfallwirtschaftsbetrieb unter der Te-
lefonnummer 07222/381-5555 oder sind im Internetauftritt unter 
www.awb-landkreis-rastatt.de abrufbar.

„Erste Hilfe für die Seele - 	  
was hilft in der Krise?“

Info-Veranstaltung im Rahmen der Jahreskampagne 
„Seelische Gesundheit“
Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe des Landrat-
samtes Rastatt lädt im Rahmen der diesjährigen Jahreskampagne 
Seelische Gesundheit am Montag, 4. November, von 18 bis 20 Uhr 
zu einem Informationsabend in den Kreistagssaal des Landrats- 
amts ein. Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Selbst-
hilfenetzwerk Rastatt/Baden-Baden und der Selbsthilfegruppe 
Angehörige psychisch kranker Menschen Rastatt statt.
Unter dem Thema „Erste Hilfe für die Seele - was hilft in der Krise?“ 
sollen die Teilnehmer gemeinsam der Frage nachgehen, was getan 
werden kann, wenn die Seele akut in Not gerät und wie geholfen 

werden kann, wenn ein anderer weint, apathisch oder panisch 
wirkt.
Expertinnen beleuchten das Thema „Erste Hilfe für die Seele“ aus 
verschiedenen Blickwinkeln und geben wertvolle Impulse, um 
besser mit psychischen Krisen umzugehen - bei sich selbst und im 
sozialen Umfeld.
Dabei wird das „Mental Health First Aid“-Programm durch eine 
MHFA-Instruktorin vorgestellt. Ein Programm, das Menschen dar-
in schult, psychische Probleme frühzeitig zu erkennen und erste 
Hilfsmaßnahmen zu ergreifen.
Zudem wird eine EX-IN Genesungsbegleiterin ihre persönliche Rei-
se der Genesung teilen. EX-IN ist eine Qualifizierungsmaßnahme 
für Menschen, die von einer psychischen Erkrankung betroffen 
sind und Erfahrung mit dem psychosozialen Hilfesystem haben. 
So können EX-IN Genesungsbegleiter mit dem gewonnenen Wis-
sen als „Experten aus Erfahrung“ andere Menschen in seelischen 
Krisen unterstützen und begleiten.
Außerdem wird die Leiterin einer Selbsthilfegruppe für Angehörige 
psychisch erkrankter Menschen über die Bedeutung von Unterstüt-
zung der Angehörigen vor, während und nach der Krise berichten.
Am Ende gibt es Gelegenheit zum Austausch.

Service
Information und Anmeldung über die Kontakt- und Informations-
stelle für Selbsthilfe des Landratsamtes Rastatt unter selbsthilfe@
landkreis-rastatt.de oder telefonisch unter 07222/381-2376. Um 
Anmeldung wird bis Donnerstag, 31. Oktober, gebeten. Aber auch 
Kurzentschlossene sind willkommene Gäste an diesem Abend.
Weitere Veranstaltungen zur Jahreskampagne unter 
www.jahr-der-seelischen-gesundheit.de.

Landfrauenmarkt am Baden-Badener  
Weinhaus am Mauerberg

Der Landfrauenverein Bühl-Rastatt lädt am Sonntag, 27. Oktober, 
von 11 bis 17 Uhr erneut zum Landfrauenmarkt am Baden-Bade-
ner Weinhaus am Mauerberg, Mauerbergstraße 32, ein. 
Wie bereits in den vergangenen Jahren stellen starke Frauen aus 
der Region dort ihre Unternehmen und ihre vielfältigen Produkte 
vor. Gäste haben die Möglichkeit, an den Verkaufsständen durch 
Kulinarisches, Eingemachtes, Handgemachtes und vieles mehr zu 
stöbern.
Der Landfrauenhandel sorgt mit regionalen Speisen für das leibli-
che Wohl der Besucherinnen und Besucher: Von Hühnersuppe aus 
Freilandhühnern, Grillwurst vom Weiderind über Schweinefleisch-
gerichte aus Haltung Stufe 4 bis hin zu vegetarischen Speisen ist 
für jeden Geschmack etwas dabei. Außerdem gibt es Getränke am 
Weinstand der Affentaler Winzergenossenschaft sowie Kaffee und 
Kuchen von den Landfrauen.

Frauengesundheit: 	  
Online-Vortrag zu Mammographie-Screening

Frauen und Männer unterscheiden sich nicht nur in ihrer Anatomie 
und Physiologie, sondern unter anderem auch im Auftreten von 
verschiedenen Krankheitsbildern und -symptomen. Mit der Veran-
staltungsreihe #Frauengesundheit vertiefen die Gleichstellungs-
beauftragten und Beauftragten für Chancengleichheit der Städte 
Baden-Baden, Bühl, Gaggenau und Rastatt sowie des Landkreises 
Rastatt das bereits beim diesjährigen Frauentag aufgegriffene 
Thema der geschlechtersensiblen Medizin und laden alle Frauen 
aus der Region ein, sich aktiv mit der eigenen Gesundheit zu be-
schäftigen. 
Am Mittwoch, 23. Oktober, hält Dr. Antje Hahn, Leitende Ärztin des 
Brustzentrums und der Klinik für Gynäkologie am Klinikum Mittel-
baden Baden-Baden Balg, einen Vortrag mit dem Titel „Mammo-
grafie Screening - soll ich oder soll ich nicht?“. Dieser beginnt um 
18:00 Uhr und findet online statt.
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Ein Beispiel für eine Erkrankung, von der prozentual überdurch-
schnittlich viele Frauen betroffen sind, ist Brustkrebs. Daher haben 
sich anlässlich des internationalen Brustkrebsmonats, dem soge-
nannten „Pinktober“, mehrere Gesundheitseinrichtungen der Re-
gion zusammengeschlossen, um unter dem Motto „Früherkennung 
kann Leben retten“ über das Thema Brustkrebs zu informieren. 
Denn aktuell nimmt nur rund die Hälfte der Frauen, die Anspruch 
auf ein Mammographie-Screening haben, dieses Angebot auch an. 
Über die individuellen Gründe können die Spezialisten nur speku-
lieren und wollen mit dem Aktionsmonat für mehr Offenheit und 
Interesse werben.

Service
Interessierte können sich bei der Gleichstellungsbeauftragten der 
Stadt Baden-Baden per E-Mail an yvonne.junger@baden-baden.
de anmelden. Die Teilnahme ist kostenlos.

Tunnel Rastatt 	  
wegen Wartungsarbeiten gesperrt

Wegen regelmäßig notwendiger Wartungsarbeiten muss der 
Rastatter Tunnel von Dienstag, 15. Oktober, bis Donnerstag, 17. Ok- 
tober, jeweils in der Zeit von 19:30 Uhr bis 5 Uhr voll für den 
Verkehr gesperrt werden. Eine Umleitungsstrecke führt über den 
Berliner Ring und wird entsprechend ausgeschildert.

Landratsamt Rastatt prüft Antrag für 
schwimmende Photovoltaik-Anlage 
auf dem Iffezheimer Kernsee

Schwimmende Solarkraftwerke auf Baggerseen haben am Oberr-
hein großes Potenzial und sollen künftig einen wichtigen Beitrag 
zur Energiewende im Landkreis Rastatt leisten. Landrat Prof. Dr. 
Christian Dusch hatte bereits Anfang Juni mit der Genehmigung 
des Bebauungsplans sowie der wasserrechtlichen Erlaubnis 
grünes Licht für den Bau einer schwimmenden Photovoltaikanla-
ge auf dem Stürmlinger See in Durmersheim erteilt. Auch für den 
rund 100 Hektar großen Kernsee der Iffezheimer KBI Kies-und 
Baustoff-Industrie Kern GmbH & Co. KG auf der Hardt laufen be-
reits Pläne für eine weitere Floating-Anlage. Um dieses Vorhaben 

zu realisieren, hat Thorsten Volkmer, Geschäftsführer der KBI, nun 
den Antrag für eine gehobene wasserrechtliche Erlaubnis beim 
Landratsamt Rastatt eingereicht.
In Durmersheim wird mit einer Gesamtlänge von 7,25 ha und einer 
Gesamtleistung von ca. 13,91 MWp eine der größten schwimmen-
den PV-Anlagen in Baden-Württemberg entstehen. Auf dem Kern-
see auf der Hardt in Iffezheim ist eine fast doppelt so große, rund 
14 Hektar große Anlage geplant. 
Die installierte Nennleistung soll 26 MWp betragen. Das Kieswerk 
Kern will zehn Prozent des erzeugten Stroms für die Eigenstrom-
versorgung nutzen. Die übrigen 90 Prozent sollen ins öffentliche 
Stromnetz eingespeist werden. 
Die Bedeckung der Wasserfläche liegt bei 14,9 Prozent, der Min-
destabstand zum Ufer beträgt 90 Meter. Betreiber sind die SPV 
Solarpark 124. GmbH & Co. KG und die KBI Kieswerk und Baus-
toff-Industrie Kern GmbH & Co. KG.
Das Landratsamt Rastatt wird als zuständige Wasserbehörde nun 
den Antrag prüfen. Aufgrund der intensiven im Vorfeld erfolgten 
Abstimmungen zwischen dem Vorhabenträger, der Gemeinde Iffe-
zheim und dem Landratsamt Rastatt zeigte sich Wolfgang Henne-
griff, Leiter des Amts für Umwelt und Gewerbeaufsicht, gemeinsam 
mit Sébastien Oser, Dezernent für Bauen, Umwelt und Öffentliche 
Ordnung, zuversichtlich, dass die wasserrechtliche Zulassung zeit-
nah erteilt werden kann.

Coro Filarmonico Rossini di Pesaro und 	  
Ensemble ConFuoco aus Bietigheim ...

... führen Werke von Rossini und Bruckner auf
Das kommende Münsterkonzert am Sonntag, 3. November,  
19 Uhr, steht ganz im Zeichen der deutsch-italienischen Partner-
schaft des Landkreises Rastatt mit der in den Marken gelegenen 
Provincia Pesaro e Urbino. Der Coro Filarmonico Rossini di Pesaro 
unter Einstudierung von Federico Raffaeli wird gemeinsam mit dem 
Ensemble ConFuoco aus Bietigheim unter der Leitung von Florian 
Ganz ein anspruchsvolles musikalisches Programm präsentieren. 
Im Mittelpunkt stehen dabei die Messa di Gloria von Gioacchino 
Rossini und Anton Bruckners Ouvertüre in g-moll.
Das grenzüberschreitende Gemeinschaftsprojekt verspricht nicht 
nur einen einzigartigen Konzertabend, sondern stellt dabei auch 
die Stadt Pesaro in den Mittelpunkt, die in diesem Jahr die „Kultur-
hauptstadt Italiens“ (Capitale Italiana della Cultura) ist. 
Der berühmteste Sohn von Pesaro ist der Komponist Gioacchino 
Rossini (1792 - 1868), der mit seiner eher unbekannten Messa di 
Gloria ein wunderbares Werk geschaffen hat. 
Entstanden ist sie als einziges sakrales Werk in der Umgebung vie-
ler berühmter Opern von „Moses in Ägypten“ bis „Semiramide“. 
Italienische „Bilderbucharien“ wechseln sich mit unterschiedlichs-
ten Charakteren ab. Die Messa di Gloria wurde übrigens 1820 in 
Neapel uraufgeführt. Vorangestellt ist dieser Messe ein Frühwerk 
Anton Bruckners (1824 - 1896). Seine Ouvertüre in g-moll ist noch 
unter Aufsicht seines Lehrers in Linz 1862/63 als Studienwerk 
entstanden. Trotzdem erkennt man schon den typischen Bruckner 
mit kräftigen Blechakkorden, chromatischen Kaskaden in den 
Streichern und kontrapunktische Behandlung der formalen Anlage 
wie in der Kirchenmusik, aus der Bruckner ja stammt.
Die musikalische Leitung an diesem Abend liegt bei Florian Ganz 
und bei Federico Raffaeli. Als Solisten treten auf: So Hyun Lee (So-
pran), Tamar Ugrekhelidze (Mezzosopran), Dongjae Son (1. Tenor), 
Wichan Kim (2. Tenor) und Zheng Wang (Bass).
Die Konzertreihe wird vom Landkreis Rastatt in Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde Rheinmünster, der Pfarrgemeinde St. Peter und 
Paul sowie der Unterstützung des Regierungspräsidiums Karlsruhe 
veranstaltet.

Service
Konzert am Sonntag, 3. November 2024, 19:00 Uhr, Abendkasse 
ab 18:00 Uhr, Kartenreservierung möglich unter 07222/3813500 
oder per E-Mail an Amt34@landkreis-rastatt.de

Antragsübergabe: Thorsten Volkmer (rechts), Geschäftsführer der 
Iffezheimer KBI Kies-und Baustoff-Industrie Kern GmbH & Co. KG, 
mit den Vertretern des Landratsamts, Wolfgang Hennegriff, Leiter 
des Amts für Umwelt und Gewerbeaufsicht, sowie Sébastien Oser 
(links), Dezernent für Bauen, Umwelt und Öffentliche Ordnung. 
Foto: Janina Fortenbacher
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Landrat und Dezernent zum Unternehmens-	 
besuch bei Götz Maschinenbau GmbH

Seit rund 44 Jahren ist das Familienunternehmen Götz Maschinen-
bau mit Sitz in Ötigheim als Systemlieferant mit innovativen Lö-
sungen im Bereich CNC-Fräsen, Drehen und 3D-Druck im Landkreis 
bekannt. Vom Prototyp bis zur Skalierung in Klein- und Mittelserie 
steht der Betrieb seinen Kunden mit langjähriger Expertise zuver-
lässig zur Seite. Die Firma beschäftigt derzeit rund 130 Mitarbeiter 
und bedient Branchen wie Medizintechnik, Sondermaschinenbau- 
und Sonderfahrzeugbau sowie Landwirtschaft. Landrat Prof Dr. 
Christian Dusch und Dezernent Mario Mohr haben Götz Maschi-
nenbau jüngst einen Besuch abgestattet.
Die mittelständische Firma zeichnet sich durch drei Geschäfts-
felder aus: Zum einen die Additive Fertigung, dabei werden auch 
Serien bis zu 10.000 Teile im 3D-Druck gefertigt. Das Unternehmen 
nutzt hierfür das FDM Verfahren sowie die Verfahren SAF, DLP und 
Polyjet. Das Herzstück des Unternehmens bildet nach wie vor der 
Maschinenbau mit dem Schwerpunkt CNC-Fräsen und CNC-Dre-
hen. Darüber hinaus versorgt der Edelstahlhandel die Kunden mit 
diversen Edelstahlprodukten.
Weil man nicht von der Automobilbranche abhängig sei, habe die 
aktuell schwierige wirtschaftliche Lage das Unternehmen glückli-
cherweise nicht so stark getroffen. Spürbar sei sie aber dennoch, 
so die Geschäftsführung. Viel mehr Sorgen bereite derzeit aber 
der Fachkräftemangel - insbesondere beim Beruf des Zerspan-
nungsmechanikers. Das Unternehmen wünscht sich deshalb eine 
Möglichkeit, jungen Menschen diesen Beruf genauer vorzustellen 
und Interesse zu wecken.
Seit der Gründung 1980 durch den Geschäftsführer Roland Götz 
- damals noch mit Firmensitz in Steinmauern - ist der Familienbe-
trieb ständig weiter gewachsen. Philipp Götz und Lukas Götz, die 
bereits seit 2017 neben ihrem Vater Roland Götz als Teilhaber und 
Geschäftsführer agieren, wollen auch künftig auf Innovationen set-
zen, um den eigenen Familienbetrieb erfolgreich weiterzuführen. 
Daneben wollen sie junge Start-ups mit Zukunftspotenzial dabei 
unterstützen, in der Wirtschaftswelt Fuß zu fassen und zu wachsen. 
Darum hat die Familie von Götz Maschinenbau in ihrem Ökosystem 
die GOA Innoventure AG gegründet - ein Unternehmen, an dem 
sich jeder in der Region beteiligen kann. Ziel ist es, gemeinsam 
die Produktideen junger Start-ups vom Anfang bis zur Marktreife 
im eigenen Innovation-Hub als Mitgründer, Berater und Mentoren 
zu begleiten. Um die Start-ups besser und effizienter zu betreuen, 
wurde die Beratungsfirma Steinbeis Innovation & Management 
GmbH integriert.
Landrat Dusch zeigte sich von dem dynamischen und innovativen 
Familienunternehmen begeistert: „Es freut mich sehr, dass wir mit 
den Brüdern Götz kompetente und engagierte Unternehmer im 
Landkreis haben, die auch in schweren Zeiten bereit sind, Verant-
wortung zu übernehmen und zu investieren.“

Ergotherapie kreativ erleben

Im Rahmen der Jahreskampagne seelische Gesundheit lädt die 
Ergotherapie in der MEDIAN-Klinik Gunzenbachhof in Baden- 
Baden am Mittwoch, 13. November, von 16 bis 17:30 Uhr zu einer 
offenen kreativen Schnupperstunde ein.
Ergotherapie bietet Menschen aller Altersklassen die Möglichkeit, 
durch gestalterische Techniken ihre eigenen Potenziale wieder 
zu entdecken. Mit unterschiedlichen Methoden unterstützt die 
Ergotherapie dabei, mit einer körperlichen, geistigen oder psychi-
schen Einschränkung umzugehen und zu lernen, den Alltag wieder 
besser zu bewältigen. Sie trägt dazu bei, die Gesundheit und die 
Lebensqualität zu stärken. 
Wer wissen möchte, wie eine Ergotherapie-Stunde ablaufen kann, 
hat die Möglichkeit, sich zur offenen kreativen Stunde anzumelden 
und gemeinsam mit den Ergotherapeutinnen des Gunzenbachhofs 
Stofftaschen zu gestalten. Das Material wird von der Klinik gestellt. 
Motive für die Umsetzung gibt es vor Ort zum Ausdrucken, können 
aber auch gerne mitgebracht werden.

Service
Anmeldungen bis 22. Oktober telefonisch unter 07221/936-227 
oder per E-Mail an JenniferCeline.Susenburger@median-kliniken.
de.  Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Adresse: 
MEDIAN-Klinik Gunzenbachhof, 
Gunzenbachstraße 6, 76530 Baden-Baden.

Vollsperrung der Ortsdurchfahrt Steinmauern

Wegen Tiefbau- und Asphaltarbeiten wird die Elchesheimer Straße 
(L78a) in Steinmauern von Montag, 21. Oktober, bis Mittwoch, 
23. Oktober, voll gesperrt. Eine Umleitung über Rastatt, Ötigheim, 
Bietigheim und Elchesheim-Illingen wird ausgeschildert.

Landrat Prof. Dr. Christian Dusch und Dezernent Mario Mohr beim 
Firmenbesuch bei Götz Maschinenbau. Foto: Götz Maschinenbau

Landrat Prof. Dr. Christian Dusch und Dezernent Mario Mohr beim 
Firmenbesuch bei Götz Maschinenbau. Foto: Götz Maschinenbau

Woche für Woche wissen, 
was im Ort los ist
– jede Woche aktuell in Ihrem 
Amtsblatt:
www.duerrschnabel.com
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Ötigheimer Waldbegehung thematisiert  
Klimawandel und Herausforderungen  
für den Wald

Pünktlich zum Beginn der geplanten Waldbegehung in Ötigheim 
stoppte der Regen, sodass Bürgermeister Frank Kiefer bei guten 
Bedingungen den Startschuss für die diesjährige Waldbegehung 
geben konnte. Unter der Führung von Forstdirektor Thomas Nissen, 
Revierförster Thomas Bauer und Kreisforstoberamtsrat Wolfgang 
Hertel wurden an fünf verschiedenen Stationen die aktuellen Her-
ausforderungen und Entwicklungen des Waldes erläutert.
Unterstützung erhielten sie vom Vorsitzenden des örtlichen Um-
welt- und Landschaftsschutzvereins, Volker Späth, sowie den 
ehemaligen Revierförstern Klaus Kölmel und Willi Renkert, die 
ebenfalls wertvolle Einblicke beisteuerten.
Ein zentrales Thema der Begehung war der Klimawandel und seine 
Auswirkungen auf den Wald. Am Tellplatz, im Bereich des Schon-
waldes, wurden Dürreschäden an Bäumen sichtbar, die noch im 
Frühjahr als gesund galten. Einige dieser Bäume müssen nun 
leider gefällt werden, so die Einschätzung vor Ort. Besonders im 
Hinblick auf die Verkehrssicherheit, etwa auf den Zufahrtswegen 
zu den Volksschauspielen, hat die Sicherheit oberste Priorität, 
betonte Revierförster Thomas Bauer.
Im Rahmen der Tour wurde auch der kürzlich neu eröffnete 
Waldkindergarten besichtigt. Kindergartenleiter Benjamin Vogel 
erläuterte das pädagogische Konzept und gab Einblicke in den 
Kindergartenalltag im Wald. Die Gemeinde Ötigheim erhält bei In-
vestitionskosten von rund 200.000 Euro voraussichtlich einen Zu-
schuss vom Land Baden-Württemberg in Höhe von 130.000 Euro.

Ein weiterer Schwerpunkt lag auf der Bedeutung der Nussbäume 
im Ötigheimer Gemeindewald. Diese gelten als besonders klima-
resistent, wie Wolfgang Hertel erläuterte. Dank der langjährigen, 
vorausschauenden Arbeit der ehemaligen Förster Kölmel und Ren-
kert gedeihen die Nussbäume trotz des Klimawandels sehr gut.
Zum Abschluss der Tour ging es in den Strietwald, wo die Teil-
nehmer die beeindruckenden Flatterulmen bewundern konnten. 
Einige dieser seltenen Bäume erreichen eine Höhe von über  
35 Metern. Besonders herausragend ist die „Etjer Ulme“, die mit 
ihren Brettwurzeln an Bäume aus dem Amazonas erinnert. Diese 
seltene Baumart, die einst beinahe ausgestorben war, wird nun als 
besonderer Schatz des Ötigheimer Waldes betrachtet. Zukünftig 
darf ihr Samen geerntet und an andere Forstbetriebe weitergege-
ben werden, um zur Arterhaltung beizutragen.

Notrufnummer für sofortige Hilfe 112 (gilt europaweit)
W-Fragen, bitte kurz & präzise antworten:
- �Wo ist der Notfall/Unfall?
- �Was ist geschehen?
- �Wie viele Verletzte/Betroffene sind zu versorgen?
- �Welche Verletzungen oder Krankheitszeichen haben die Betroffenen? 
- �Warten Sie immer auf Rückfragen der Rettungsleitstelle!
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Volkshochschule Landkreis Rastatt - 
Außenstelle Ötigheim/Steinmauern

Angebote in Ötigheim im Wintersemester 2024/25 
Englisch mit langsamen Lerntempo - A1 am Samstag
Der A1-Sprachkurs ist der ideale Einstieg für absolute Anfänger 
oder Personen mit sehr geringen Vorkenntnissen der englischen 
Sprache. In diesem Kurs erlernen Sie die Grundlagen der Sprache, 
um sich in alltäglichen Situationen verständigen zu können. Basis-
vokabular wird vermittelt und grundlegende Grammatik erläutert. 
Sie lernen, einfache Konversationen und Dialoge zu führen und 
werden kurze, einfache Sätze verstehen und bilden lernen.
Bitte beachten Sie die Angabe der Lektion!

AX46520OE/Ötigheim
Anisa Aslami
10 x samstags, ab 19.10.2024, 9:00 - 10:30 Uhr
Milchhiesel Ötigheim
Kreuzstr. 8
76470 Ötigheim.
87,- € bei 8 - 10 Teilnehmenden
114,- € bei 5 - 7 TN
Lehrwerk: English Network A1 
Klett-Verlag, ISBN 978-3-12-606588-7
ab Lektion 5!
Auskunft und schriftliche Anmeldung bei Birgit Tschan,
Außenstellenleiterin der VHS Landkreis Rastatt

Telefonische Sprechzeiten
dienstags, 8:00 - 12:00 Uhr
donnerstags, 12:00 - 16:00 Uhr
Telefon 07222/381-3533
E-Mail: b.tschan@vhs-landkreis-rastatt.de
Das Semesterangebot der Volkshochschule Landkreis Rastatt 
steht auch im Internet unter www.vhs-landkreis-rastatt.de zum 
Abruf und zur Online-Anmeldung bereit.

Seniorenbeirat

Der Seniorenbeirat informiert
Beratung und Unterstützung
Ich suche Kontakt zu Gleichaltrigen, weiß aber nicht, wen ich an-
sprechen kann. Außerdem drücken mich Sorgen, wie es mit mir 
weitergehen wird. Habe ich an alles gedacht? Will ich mich über-
haupt damit auseinandersetzen? Suchen Sie eine Ansprechpart-
nerin, die mit Ihnen gemeinsam nach Lösungen sucht? Wenn ja, 
dann wenden Sie sich an Carmen Hunkler, Tel. 9847637 (werktags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr). 

Regelmäßige Beratung bei Vorsorgevollmacht  
und Patientenverfügung
Unser Beiratsmitglied Hans-Gerd Köhler berät persönlich, aber 
auch online oder telefonisch ehrenamtlich Ratsuchende aus 
Ötigheim zu diesen Themen, selbstverständlich kostenfrei und 
vertraulich. Kontaktanfrage über Tel. 07222/401288 oder E-Mail 
hgkoehler@web.de

Wohnberatung für ältere Menschen
Zur Beseitigung von Barrieren und Sturzgefahren bei Ihnen zu 
Hause bieten wir vor Ort eine neutrale, mobile und kostenfreien 

Wohnberatung an durch Zimmermeister Paul Weidenbacher,  
Tel. 07222/1047472.

Etjer Frühstück
Das nächste Etjer Frühstück findet am 24.10., im Geschwister- 
Scholl-Haus statt. Anmelde bei Hans-Gerd Köhler, Telefon 
07222/401288.
Wir wünschen allen Ötigheimer Bürger*innen alles Gute.
Bitte achten Sie auf sich, bleiben Sie gesund und zuversichtlich.

Foto-Archiv & Computer-Treff

Termine bis Weihnachten
An folgenden Terminen sind wir in der KITA am Brüchelwald (Am 
Tellplatzweg 5 - Seiteneingang) im ersten Obergeschoss für Sie da 
- Mittwoch, 30. Oktober 2024, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 6. November 2024, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 13. November 2024, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 27. November 2024, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 11. Dezember 2024, von 9:00 bis 13:00 Uhr
- Mittwoch, 18. Dezember 2024, von 9:00 bis 13:00 Uhr

Am Donnerstag, 7. November 2024 sind wir bei „Anno dazumal“ 
im Geschwister-Scholl-Haus ab 15:00 Uhr mit Bildervorträgen da-
bei.
Bei Computer-, Handy- oder Tablet-Problemen können Sie jederzeit 
zu den o. g. Termine bei uns vorbeikommen. Wir werden dann ver-
suchen Ihnen weiter zu helfen.

Ansprechpartner
Manfred Crocoll und Heinz Lorenz (fotoarchiv@pcad2.de, Telefon 
07225/966180).

Internet 
Im Internet finden Sie uns unter https://www.pcad2.de.

Seniorenzentrum Ötigheim

Schon wieder O‘zapft fürs Seniorenzentrum
Der Nachmittag am 10. Oktober stand dem Curatio-Oktoberfest in 
kaum etwas nach: Das Oktoberfest des Forum Älter werden war 
nämlich ebenso 
ein rauschendes 
Fest und mal 
wieder ein einzi-
ger Genuss. Ein 
riesiges Lob an 
die ehrenamtliche 
Crew um unseren 
Diakon Christian 
Reis - es war alles 
wieder wunder-
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schön gemacht für die Ötigheimer Senioren und Seniorinnen. Ein 
ganz tolles Fest, mit musikalischem Alleinunterhalter, Glücksrad, 
Dosenwerfen (ausgeliehen von uns), Fleischkäs, Fotobox mit 
Sofortbildern und als ob das alles - umrahmt von der wie immer 
liebevollen Dekoration - nicht genug wäre, kommt auch noch der 
Musikverein Ötigheim mit einer Gesandtschaft und macht herrli-
ches Oktoberfest-Bühnen-Programm. Wow, einfach wow.

Deutsches Rotes Kreuz

Leben retten mit dem AED 
Herzinfarkt - was kann ich tun? Im Ernstfall zählt jede Minute! 
Wir laden recht herzlich zu unse-
rer kostenlosen Informationsver-
anstaltung ein. Hierbei werden 
kurz theoretische Grundlagen 
beleuchtet und schließlich ein 
realer Notfall mit Bedienung des 
AEDs inszeniert. 
Es gibt zwei Termine: Mi., 16.10., 
19 - 21 Uhr, Sa, 19.10., 10 - 12 
Uhr oder Sa., 26.10., 14 - 16 Uhr. 
Wir bitten um vorzeitige Anmel-
dung bis eine Woche vor dem 
jeweiligen Termin an: 
info@drk-oetigheim.de mit der 
Angabe von Vor- und Zuname 
sowie einer Telefonnummer. Die 
angegebenen Daten werden aus-
schließlich für die Veranstaltung 
genutzt und nicht an Dritte weitergegeben. 

Blutspende
Unsere nächste Blutspende findet am Samstag,  
02.11., von 10:30 - 15:30 Uhr statt.
Bitte beachten Sie den geänderten Wochentag. 
Wie immer gibt es eine leckere Verpflegung und als kleines Dan-
keschön zu jeder Spende eine Thermoskanne. Außerdem ist bei 
dieser Spende dank einer Aktion des Blutspendeteams eins von 
10 Erlebniswochenenden für zwei Personen zu gewinnen. 
Dabei besteht die Chance auf ein Wochenende im Erlebnispark 
Tripsdrill mit Übernachtung im Baumhaus, ein Wochenende im 
Technikmuseum Sinsheim & Speyer mit Hotel-Übernachtung oder 
zwei Eintrittskarten für Cineplex Kinos.

Jugendrotkreuz
Du bist zwischen 8 - 16 Jahre 
alt und wolltest schon immer 
anderen helfen sowie Erste Hilfe 
lernen? Dann bist du bei unserem 
Jugendrotkreuz genau richtig! 
Hier lernst du mit ganz viel Spaß 
alle wichtigen Grundlagen, um in 
einem ernsthaften Notfall richtig 
handeln zu können. Wir treffen 
uns mittwochs alle 14 Tage von 
17:30 - 19:00 Uhr in unseren 
neuen Räumlichkeiten Am Tell-
platzweg 5 in Ötigheim. 

Termine
19.10. Infoveranstaltung AED
26.10. Infoveranstaltung AED
02.11. Blutspende 
05.11. Vorstandsitzung 

Musikverein 

Badisch-bayrisches Oktoberfest
An diesem Samstag, 19. Oktober findet wieder unser badisch-bay-
risches Oktoberfest in der Mehrzweckhalle statt. Einlass ist um 
18:30 Uhr und Beginn ist 19:00 Uhr. 

Termine rund ums Oktoberfest
Do., 17.10., 17:30 Uhr, Aufbau Bühnenbild, MZH
Fr., 18.10., 13:00 Uhr, Halle einrichten, MZH
Fr., 18.10., 19:30 Uhr, Probe Hauptorchester, MZH
Sa., 19.10., 08:30 Uhr, Aufbau (Deko, Vesperbretter), MZH
So., 20.10., 10:30 Uhr, Abbau, MZH

Weitere Termine
-	� So., 17.11., 9:00 Uhr, Volkstrauertag, Musikalische Umrah-

mung Gedenkgottesdienst für die verstorbenen Mitglieder.
-	� Sa., 30.11., 20:15 Uhr, Weihnachtsstadel in Au am Rhein
-	� Mi., 18.12., 18:30 Uhr, Geburtstagsständchen Eckhard  

60. Geburtstag, TGÖ Treff
-	� Sa., 21.12., 18:30 Uhr, Auftritt Weihnachtsmarkt Ötigheim

Etjer Gruddenauhexe

Einladung zur Mitgliederversammlung
Liebe aktive und passive Mitglieder, 
unsere diesjährige ordentliche Mitgliederversammlung findet am 
Montag, 28.10.2024, 19:30 Uhr in der Alten Schule Ötigheim,  
Saal 5/6 statt.

Tagesordnungspunkte
1.	� Begrüßung durch den Vorstand
2.	� Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung und der 

Beschlussfähigkeit der Mitgliederversammlung
3.	� Entgegennahme des Jahresberichts für das abgelaufene 

Geschäftsjahr und Entlastung des Vorstands
4.	� Entgegennahme des Kassenberichts für das abgelaufene 

Geschäftsjahr und Entlastung des Kassenwarts
5.	� Termine Kampagne 2024/2025
6.	 Sonstiges
Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis spätes-
tens eine Woche vor der Versammlung schriftlich beim Vorstand 
eingereicht werden.
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung findet die Aktivenver-
sammlung statt.
Vielen Dank und wir freuen uns auf ein Wiedersehen.
Etjer Gruddenauhexe e. V.
Christian Siegwarth, Oberzunftmeister, Etjer Gruddenauhexe e. V. 
Schillerstr. 34, 76470 Ötigheim,Tel. 01717656026
chris@etjer-gruddenauhexe.de

Mandolinen- und  
Gitarrenorchester 1924 e. V.

Einladung an alle Kinder und Jugendlichen Ötigheims  
zum Jugendkonzert
Am kommenden Samstag, 19.10.2024, 17 Uhr ist es so weit, 
das Jugendkonzert des Mandolinen- und Gitarrenorchesters wird 
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endlich stattfinden. Die jungen Zupfer haben sich intensiv mit 
ihrem Dirigenten Pavel Khlopovskiy auf das Ereignis vorbereitet 
und freuen sich zudem auf ein Gastorchester aus Kollnau, mit dem 
sie das ganze Wochenende verbringen werden. Höhepunkt ist ein 
gemeinsames Konzert mit modernen Stücken aus Rock und Pop, 
sowie Bearbeitungen von unserem Dirigenten. 
Wir würden uns sehr freuen, wenn viele junge Interessierte aus 
Ötigheim zu unserem Konzert kommen, der Eintritt ist für alle frei. 
Das ist auch eine sehr gute Gelegenheit einmal zu hören, was die 
jungen Orchester in den wöchentlichen Proben erarbeiten und 
wie ein Zupforchester klingt, wenn am Ende auch alle Orchester 
gemeinsam ein Stück vortragen. Alle erwachsenen Ötigheimer, 
die Eltern und die Großeltern sind natürlich auch ganz herzlich 
eingeladen. 
Wer sich für das Erlernen von Mandoline oder Gitarre interessiert, 
kann sich über unsere Homepage informieren. Auf dem Youtube- 
Kanal des Vereins sind auch einige Stücke des Jugendorchesters zu 
sehen und zu hören. Schaut mal rein. 

Die Spieler des Kinder- und Jugendorchesters freuen sich sehr auf 
Euch und sind gespannt, wie viele Zuhörer kommen werden. 
Website: mgo-oetigheim.de

Termine
Sa., 19.10.2024	  Jugendkonzert, GSH, 17 Uhr
Sa., 02.11.2024	 Gedenkgottesdienst Vorabendmesse
Sa., 16.11.2024	 Festakt zum 100. Geburtstag
So., 29.12.2024	 Großes Konzert-Finale 	  

Künstlerkreis Ötigheim

KKÖ bereitet Weihnachtsbasar mit Kunstschau vor
Am Sonntag, 8. Dezember, veranstaltet der Künstlerkreis Ötigheim 
(KKÖ) in der Hildastraße 10 einen kleinen, aber feinen Weihnachts-
basar mit Kunstausstellung in der Hofgalerie. Die Vorbereitungen 
sind angelaufen. Was bereits feststeht: Drei KKÖ-Künstlerinnen 
präsentieren ausgewählte Werke in einer der ältesten künst-
lerischen Techniken der Welt: dem Malen mit erhitztem und mit 
Farbpigmenten angereichertem Wachs, Enkaustik genannt. Diese 
uralte und besonders haltbare Wachsmaltechnik erlebte ihre Blü-
tezeit im griechisch-römischen Altertum und geriet dann in Verges-
senheit. Sie wurde erst im 20. und 21. Jahrhundert wiederentdeckt 
und weiterentwickelt. Die drei KKÖ-Künstlerinnen haben sich 
darauf spezialisiert. Mehr Einzelheiten über den Weihnachtsbasar 
und die Kunstschau berichten wir in Kürze.

Nächste KKÖ-Termine
Bitte beachten: Die offene Malwerkstatt in der Hofgalerie fällt am 
18. Oktober aus.
Bitte beachten: Die offene Speckstein-Werkstatt in der Kunst-
scheune findet bis auf Weiteres nicht statt.
Donnerstag, 31. Oktober, 18 Uhr: KKÖ-Besprechung Weihnachts-
basar mit Kunstausstellung in der Hofgalerie, Hildastraße 10. Alle 
interessierten Mitglieder sollten teilnehmen.
Die Räume werden bei Bedarf vorgeheizt.
18. bis 20. Oktober: Die KKÖ-Mitglieder Sandra Draja, Tina Lutz, 
Karin und Wolfgang Lemke sowie Vardaal und Volker H. Kirst sind 

unter den insgesamt rund 70 Künstlerinnen aus Deutschland und 
dem Elsass, die im Rahmen der großen Kunstschau „Best of ArtEtt-
lingen and Friends“ in der Ettlinger Schlossgartenhalle ihre Werke 
präsentieren. Vernissage 18. Oktober, 18 Uhr. Öffnungszeiten 19. 
und 20. Oktober: jeweils 11-18 Uhr. Eintritt frei.
Bis 25. Oktober: Im Rahmen der Ausstellung „Hannelore Schulz 
und Chris Heinemann“ zeigt der KKÖ-Künstler Chris Heinemann 
eine kleine Auswahl seiner Tintengemälde in der Stadtbibliothek 
Heimsheim/Enzkreis. Näheres unter: 
https://www.biblio-heimsheim.de/news/kunstausstellung-han-
nelore-schulz-und-chris-heinemann__202.php
Bis 31. Dezember: Surrealistische Gemälde der KKÖ-Künstlerin 
Tina Lutz sind in der Stadtbücherei im Bücherturm in Neuburg an 
der Donau zu sehen. Näheres unter: 
https://neuburg-ist-kultur.de/buecherturm/veranstaltungen
Der KKÖ ist offen für alle Interessierten. 
Weitere Informationen unter www.kuenstlerkreis-oetigheim.de
Kontakt: kk.oe@web.de 

Männergesangverein

StimmKultur Ötigheim
Feierliche Ehrungsmatinee
Ehre, wem Ehre gebührt: In feierlichem Rahmen fand am Sonntag 
im Geschwister-Scholl-Haus die Ehrungsmatinee für verdiente Mit-
glieder der Stimmkultur Ötigheim statt. Die Sängerinnen von Belle 
Amie stimmten mit dem Kanon „Sing a song“ die Anwesenden auf 
die festliche Veranstaltung ein, es folgten nach kurzer Anmodera-
tion von Dirigent Matthias Böhringer das irische Lied „Danny boy“ 
und der gefühlvolle Gospelsong „Wherever you are“. 

Michael Enderle moderierte im Namen des Vorstands kurzweilig und 
bot unterhaltsame Fakten über die Jahre, in denen die zu ehrenden 
Mitglieder dem MGV 1863 beigetreten waren. Zu passenden Mu-
sikstücken von 2013 bis ins Jahr 1953 wurden diese dann auf die 
Bühne gebeten und für 10 bis unglaubliche 75 Jahre Mitgliedschaft 
und Treue zum Verein mit persönlichen Worten geehrt.
Besonders gewürdigt wurde der Vereinsvorsitzende Sebastian 
Kühn, der für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft geehrt und dessen 
herausragende Verdienste um den Verein mit stehenden Ovatio-
nen belohnt wurden. Ebenso stehend applaudierte das Publikum 
Heinz Wild für seine außergewöhnliche, 70 Jahre andauernde 
aktive Mitgliedschaft. Peter Baumann wurde für 40 Jahre aktive 
Zugehörigkeit und sein jahrelanges Engagement als Vorstand des 
Vereins von Michael Enderle hervorgehoben.
Zum Abschluss gaben die Frauen von Belle Amie noch ihr neu ein-
studiertes Stück „A million dreams“ zum Besten, was ebenfalls mit 
viel Applaus belohnt wurde, bevor die Matinee mit einem kleinen 
Umtrunk ihr feierliches Ende fand.
Geehrt wurden für 10 Jahre aktive Mitgliedschaft: Elfriede Hils, 
Gudrun Hils, Michael Legleitner, Natalie Schneider, Gisela Ullrich, 
Klaus Würges, Marion Buchholz, Lando Schlotter, Anita Scholz und 
Harald Talpai.
Für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft: Sebastian Kühn und Claus Weiers.
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Für 25 Jahre passive Mitgliedschaft: Antonia Enderle, Josef Engel-
mann, Hans Hofmann, Dirk Kühn, Ralph Ganz, Anneliese Heid und 
Thomas Kölmel.
Für 40 Jahre aktive Mitgliedschaft: 
Andreas Schlotter, Peter Baumann und Walter Dühlmann
Für 40 Jahre passive Mitgliedschaft: 
Bernhard Kölmel, Rudolf Kölmel, Alexander Stöpfel, Klaus Froh-
berg und Günter Horzel.
Für 50 Jahre aktive Mitgliedschaft: Klaus Grünbacher.
Für 50 Jahre passive Mitgliedschaft: 
Gunter Kölmel, Günter Kühn-Riedlberger, Robert Pisterer, Dieter 
Schlotter, Robert Walz, Albert Klagmann und Roland Wild.
Für 65 Jahre aktive Mitgliedschaft: Manfred Kühn
Für 65 Jahre passive Mitgliedschaft: 
Siegbert Ganz, Herbert Hammer, Paul Speck, Josef Wild, Klaus 
Kölmel, Rudolf Kölmel und Stefan Pisterer
Für 70 Jahre aktive Mitgliedschaft: Heinz Wild.
Für 70 Jahre passive Mitgliedschaft: 
Heinz Kalkbrenner und Eduard Weßbecher.
Für 75 Jahre passive Mitgliedschaft: Willi Kühn.

SilberKlang
Es war eine sehr schöne Chorprobe. Toll, dass zwei neue Sängerin-
nen zu uns gefunden haben. Wir begrüßen sie ganz herzlich und 
freuen uns, nächste Woche evtl. nochmals 2 liebe Sänger begrü-
ßen zu dürfen. Nächste Chorprobe ist am Montag, 21.10.2024, um 
14.30 Uhr im GSH.

Termine
Do., 17.10., 18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie der Alten Schule, 
Raum 5/6 
Do., 17.10., 19.45 Uhr, Chorprobe MännerStimmen in der Alten 
Schule, Raum 5/6 
Mo., 21.10., 14.30 Uhr, Chorprobe SilberKlang im Geschwis-
ter-Scholl-Haus 
Do., 24.10., 18.00 Uhr, Chorprobe BelleAmie in der Alten Schule, 
Raum 5/6 
Do., 24.10., 19.45 Uhr, Chorprobe MännerStimmen in der Alten 
Schule, Raum 5/6

Gesangverein Liederkranz

125 Jahre GV Liederkranz
Großes Jubiläumskonzert am 26. Oktober
Der Gesangverein Liederkranz Ötigheim darf in diesem Jahr auf 
sein 125-jähriges Bestehen zurückblicken. Als Höhepunkt des 
Jubiläumsjahres laden wir ein zum großen Jubiläumskonzert am 
Samstag, 26. Oktober 2024, 19:00 Uhr in die Mehrzweckhalle 
Ötigheim. Einlass ist bereits um 18:00 Uhr.
Unsere drei Chorformationen sowie Gesangssolisten, zwei Bands 
sowie ein klassisches Instrumental-Ensemble möchten Sie auf 
eine „Musikalische Traumreise um die Welt“ mitnehmen.
Lassen Sie sich von der mitreißenden Musik und der stimmungs-
vollen Atmosphäre verzaubern, von Evergreens und großen Hits 
aus aller Welt.
Tickets sind erhältlich bei allen Mitwirkenden, an der Abendkasse 
und unter 07222 24195.

Arbeitseinsatz für Konzert am Freitag, 25.10. 
Um am Samstag, 26. Oktober das Konzert zu einem großartigen 
Event zu machen, brauchen wir die Hilfe unserer Mitglieder am 
Freitag, 25. Oktober, ab 13:00 Uhr in der Mehrzweckhalle Ötig-
heim. Es gilt, die Halle dem Programm entsprechend anzupassen. 
Nicht nur die Musik, auch die Atmosphäre soll eine „Musikalische 
Traumreise“ vermitteln. Bitte kommt zahlreich, dann hat die Arbeit 
ein schnelles Ende. Ab 19:00 Uhr beginnt dann die Generalprobe. 
Bis dahin muss alle Aufbauarbeit fertig sein. 

Männerchor
Liebe Sänger, am 22. Oktober ist die letzte reguläre Chorprobe 
vor dem Konzert, wie gewohnt beginnen wir um 18:00 Uhr im 
Gemeindehaus „Alte Schule“, Raum 3/4. Bitte seid möglichst alle 
anwesend. Die Probe findet statt mit dem Musik-Ensemble, d. h. 
möglicherweise dauert die Probe etwas länger, also bitte etwas 
mehr Zeit mitbringen.
Am Freitag, 25. Oktober findet der Aufbau in der Halle ab 13:00 Uhr 
statt. Wer helfen kann ist herzlich eingeladen.

Sonderprobetag - Seniorenchor
Bald ist es so weit. Der GV Liederkranz feiert sein 125-jähriges 
Bestehen mit einem Jubiläumskonzert „Eine musikalische Traum-
reise um die Welt“ mit seinen drei Chorformationen: Männerchor, 
Seniorenchor und Good Vibrations.

Hierzu war am vergangenen Samstag ein Sonderprobetag für den 
Seniorenchor angesagt. Die Sängerinnen und Sänger trafen sich 
am Vormittag mit der Band und voller Motivation in der „Alten 
Schule“ zur intensiven Vorbereitung auf das Konzert unter ihrem 
Chorleiter Theo Wild.

Die Gemeinschaft und Geselligkeit kamen an diesem Tag auch 
nicht zu kurz. Die Mittagspause nutzte man bei netten Gesprächen 
mit einem Imbiss und Getränken zur Stärkung. Natürlich durfte 
Kaffee und Kuchen nicht fehlen.
Vielen herzlichen Dank an die Sängerinnen für die selbst gebacke-
nen Kuchen. Sie schmeckten köstlich. Mit Freude am Singen ging 
es am Nachmittag mit der Sonderprobe weiter.
Der Seniorenchor freut sich gemeinsam mit dem Männerchor und 
Good Vibrations darauf das Publikum beim Jubiläumskonzert 
durch eine musikalische Traumreise um die Welt zu führen.
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Beate Rastetter (Chormanagement Seniorenchor) bedankte sich 
beim Chor, der Band und dem Dirigenten Theo Wild für die sehr 
gute Probe. Danke auch den Helferinnen und Helfern für die gute 
Zusammenarbeit beim Ein- und Aufräumen des Saales, insbeson-
dere bei Hans Wittmann sowie bei Annette Kohm und Hildegard 
Hammer (Helferteam Notenwart, Veranstaltungen etc.) für die Hilfe 
bei der Bewirtung.
Singen ist die Sprache des Glücks. Schauen Sie doch einfach beim 
Seniorenchor des GV Liederkranz Ötigheim vorbei. Wir freuen uns 
auf Sie. Der Seniorenchor probt immer donnerstags um 18:00 Uhr 
im Gemeindehaus „Alte Schule“ (Saal 3/4).
Rückfragen an Beate Rastetter, Tel. 07222/28400.

Seniorenchor
Nach der Sonderprobe letzten Samstag hat der Seniorenchor zum 
vorletzten Mal vor dem Konzert eine getrennten Chorprobe am 
Donnerstag, 17. Oktober. Allerdings beginnen die Frauenstimmen 
bereits um 17:30 Uhr, die Männerstimmen proben ab 18:30 Uhr in 
der „Alten Schule“. 
Die nächste Chorprobe für die Sängerinnen und Sänger des 
Seniorenchor ist am Donnerstag, 24. Oktober, um 18:00 Uhr als 
Gesamtprobe, ab 19:30 Uhr kommen alle Sängerinnen und Sänger 
der beiden anderen Chorformationen hinzu.

Good Vibrations
Es sind nicht mehr viele Proben bis zum Konzert. Am Donnerstag, 
17. Oktober trifft sich der Chor nochmals um 20:00 Uhr im Pro-
beraum in der „Alten Schule“. Am Donnerstag, 24. Oktober be-
ginnt die Probe bereits um 19:30 Uhr zusammen mit allen anderen 
Sängerinnen und Sänger von Männer- und Seniorenchor.
Am Freitag, 25. Oktober beginnen wir um 13 Uhr mit dem Aufbau 
in der Mehrzweckhalle. Bitte nehmt Euch die Zeit, den Saal ent-
sprechend herzurichten. 

Termine
Do., 17.10., 20:00 Uhr - Good Vibrations; Chorprobe
Do., 17.10., 18:00 Uhr - Seniorenchor; Gesamtprobe 
Di., 22.10., 18:00 Uhr - Männerchorprobe mit Musikern
Do., 24.10., 18:00 Uhr - Seniorenchor; Gesamtprobe
Do., 24.10., 19:30 Uhr - Probe aller Chorformationen 
Do., 24.10., 20:00 Uhr - Good Vibrations; Chorprobe

Vorschau
Fr., 25.10., 13:00 Uhr - Konzert-Aufbau
Fr., 25.10., 19:00 Uhr - Beginn Generalprobe
Sa., 26.10., 18:00 Uhr - Einlass zum Konzert
Sa., 26.10., 19:00 Uhr - Jubiläumskonzert

Volksschauspiele

Großer Chor
Der Große Chor beginnt nach den Herbstferien, am 04.11.2024, 
mit den Proben für das „Weiße Rössl“.

Hüttenwochenende der Jugendlichen und jungen Erwachsenen 
Vergangenes Wochenende war es wieder so weit: Unser alljährli-
ches Hüttenwochenende für die Jugend und jungen Erwachsenen 
stand an! Diesmal ging es auf die idyllisch gelegene Hütte „Haus 
Nickersberg“, mitten im schönen Schwarzwald.

Der Startschuss fiel am Freitagabend mit einem fantastischen 
Abendessen, das unser grandioses Küchenteam gezaubert 
hatte. Danach ging es bunt und kreativ weiter: Der Abend stand 
nämlich unter dem Motto „Alles außer Kleidung“. Klingt gewagt? 
War es auch! Die Teilnehmenden waren kreativ wie nie zuvor: Von 
Müllsäcken über Malerfließ, Ikeataschen, Alditüten, Handtücher, 
Bettlaken bis hin zu Papiertüten - alles, was nicht in die Kategorie 
„normale Kleidung“ fiel, war erlaubt. Der Abend war somit ein Mo-
de-Spektakel, bei dem der Spaß definitiv im Vordergrund stand.

Der Samstag begann entspannt mit einem gemütlichen Brunch, 
gefolgt von einer belebenden Yoga-Einheit an der frischen Luft. 
Doch nach der Snackpause am Mittag passierte das Unvorstellba-
re: In der Spülküche begann plötzlich Abwasser aus dem Boden 
zu steigen. 
Der Grund? Vermutlich irgendwelche fragwürdigen Hinterlassen-
schaften früherer Gruppen, die Dinge in die Rohre befördert hatten, 
die dort nichts zu suchen hatten. Trotz aller Bemühungen blieb das 
Problem ungelöst, und auch die Vermieter der Hütte konnten so 
schnell keine Abhilfe schaffen. 
Also kam es am Abend zu einer Krisensitzung beim Abendessen, 
und schweren Herzens beschlossen wir, das Wochenende vorzeitig 
zu beenden. Und so stellten wir unser Talent als Blitz-Reinigung-
struppe unter Beweis und brachten das Haus in Rekordzeit auf 
Hochglanz. Gegen 21 Uhr traten wir schließlich die Heimreise an.
Auch wenn uns das vorzeitige Ende ziemlich leid tat, sind wir 
sicher: Dieses Wochenende wird uns noch lange in Erinnerung 
bleiben!

Kinder- und Jugendchor sucht Verstärkung
Der Kinder- und Jugendchor der Volksschauspiele freut sich auf 
neue Mitwirkende, die musikalisch begabt sind und Spaß am Sin-
gen haben! 

Unsere Probentermine sind
Vorchor (Vorschüler und Erstklässler) bei Lucia Battaglia
Montags, 17.00 bis 17.45 Uhr
Kinderchor 1 (2. - 4. Klasse) bei Maria Bagger
Montags, 15.00 bis 16.00 Uhr oder
Dienstags, 16.30 bis 17.30 Uhr
Kinderchor 2 (4. - 6. Klasse) bei Maria Bagger
Montags, 16.00 bis 17.30 Uhr
Jugendchor 1 (6. - 9. Klasse) bei Maria Bagger
Montags, 17.30 bis 19.00 Uhr
Jugendchor 2 (ab 10. Klasse) bei Maria Bagger
Montags, 19.00 bis 20.30 Uhr
Anmeldungen oder Informationen erhaltet Ihr bei unserer Leiterin, 
Maria Bagger, unter mariamank@gmail.com.
Am Samstag, 19.10.2024 veranstalten wir im Tellplatz-Casino 
einen Schnuppertag, Wir starten um 14 Uhr mit einem Workshop. 
Um 16 Uhr gibt es ein Konzert für die Eltern. Anmeldung gerne bei 
mariamank@gmail.com.

Proben Kinder- und Jugendchor
Probentermine (immer montags)
Vorchor	 17.00 - 17.45 Uhr im Josef-Saier-Saal
Kinderchor 1	 15.00 - 16.00 Uhr in der Alten Schule
Kinderchor 2	 16.00 - 17.30 Uhr in der Alten Schule
Jugendchor 1	 17.30 - 19.00 Uhr in der Alten Schule
Jugendchor 2	 19.00 - 20.30 Uhr in der Alten Schule

Termine bis Weihnachten
Samstag, 19.10.2024	� Workshop (alle Chorgruppen)
07. und 08.12.2024	� Auftritt mit Mandolinenorchester 

Ettlingen
Freitag, 13.12.2024	� Auftritt Seniorennachmittag (Kin-

derchor)
Mittwoch, 18.12.2024	� Auftritt Weihnachtsmarkt (alle Chor-

gruppen)

TGÖ

Förderverein der Turngemeinde Germania Ötigheim 1907 e. V.
Einladung zur Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle interessierten Mitglieder zu unserer Mitglie-
derversammlung am Freitag, 08.11.2024, um 17.30 Uhr, in der 
Mehrzweckhalle recht herzlich ein.
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Tagesordnung 
1.	 Begrüßung
2.	 Rückblick auf das Vereinsjahr 2023
3.	 Bericht des Kassiers
4.	 Bericht der Kassenprüfung
5.	 Entlastung der Vorstandschaft
6.	 Ausblick auf das Jahr 2024
7.	 Wünsche und Anträge
8.	 Verschiedenes
Wünsche und Anträge zur Tagesordnung sind bis spätestens 
01.11.2024 beim 1. Vorsitzenden, Uwe Rieger, Josefinenstr. 3, 
schriftlich einzureichen.

TGÖ-Mitgliederversammlung am Freitag, 8. November 2024
Hiermit laden wir alle interessierten TGÖ-Mitglieder zu unserer 
Mitgliederversammlung am Freitag, 8. November 2024, 18:00 Uhr, 
in die Mehrzweckhalle, 76470 Ötigheim, Schulstraße 3, ein.

Tagesordnung 
  1.	� Begrüßung und Ehrung der verstorbenen  

Vereinsmitglieder
  2.	� kurzer Rückblick auf das Vereinsjahr 2023/24  

(bis Oktober)
  3.	� Kurzberichte zum Sportbereich (Turnen, Leichtathletik, 

Fitness, Volleyball, Ski u. Wandern)
  4.	 Kurzbericht der Jugendvertretung
  5.	� Kurzberichte 

- des Präsidiumsmitgliedes Finanzen	  
- der Kassenprüfung

  6.	 Entlastung der Vorstandschaft
  7.	� Satzungsänderungen und -ergänzungen zu den  

§§ 4, 8, 9, 10, 11, 15 und 16
  8.	 Neuwahlen 
	 - des TGÖ-Präsidiums 
	 - der Mitglieder des Vereinsausschusses
  9.	 Wünsche und Anträge
10.	 Verschiedenes
Anträge (auch zur Ergänzung der Tagesordnung) sind bis spätes-
tens 31.10.2024 bei Klaas Wegmann, Ahornweg 15, 76470 Ötig-
heim, schriftlich mit Begründung einzureichen.
TGÖ-Präsidium
Werner Dreger	 Timo Rupp	 Klaas Wegmann

Turngemeinde Germania Ötigheim 1906 e. V. (TGÖ)
Vorschlag Satzungsänderungen
Anlage zur Einladung/Tagesordnung Mitgliederversammlung am 
08.11.2024
Änderung § 4, Abs. 1 der Satzung
Die Aufzählung der Verbandsmitgliedschaften entfällt und wird in 
die Geschäftsordnung aufgenommen.
Neu
Der Verein kann Mitglied in mehreren Verbänden sein, sofern dies 
den in dieser Satzung beschriebenen Vereinszwecken dient. Die 
Mitgliedschaft in Verbänden regelt die Geschäftsordnung.

Änderung § 4, Abs. 3 der Satzung
Im letzten Satz entfällt der Teilsatz „nach Absatz 1“.

§ 8, Abs. 1 Erwerb der Mitgliedschaft
Bisher
Voraussetzung für den Erwerb der Mitgliedschaft ist ein schriftli-
cher Aufnahmeantrag auf einem dafür vorgesehenen Vordruck, der 
an den Verein zu richten ist.
Neu
Voraussetzung für den Erwerb der Mitgliedschaft ist ein Aufnahme-
antrag in Textform auf einem dafür vorgesehenen Vordruck, der an 
den Verein zu richten ist.

§ 9, Abs. 2 Beendigung der Mitgliedschaft
Bisher
Der Austritt aus dem Verein (Kündigung) erfolgt durch schriftliche 

Erklärung gegenüber dem Präsidium. Der Austritt kann nur zum 
Ende eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist 
von 1 Monat erklärt werden.
Neu
Der Austritt aus dem Verein (Kündigung) erfolgt durch Erklärung 
in Textform gegenüber dem Präsidium. Der Austritt kann nur zum 
Ende eines Kalenderjahres unter Einhaltung einer Kündigungsfrist 
von 1 Monat erklärt werden.

§ 10, Abs. 2, Dritter Abschnitt, Satz 1 Ausschluss aus dem Verein
Bisher
Diese ist innerhalb einer Frist von zwei Wochen ab Mitteilung der 
Entscheidung schriftlich an das Präsidium zu richten.
Neu
Diese ist innerhalb einer Frist von zwei Wochen ab Mitteilung der 
Entscheidung in Textform an das Präsidium zu richten.

§ 11 Beitragsleistungen und Pflichten
Änderung Abs. 2
Bisher
Es ist ein Mitgliedsbeitrag zu leisten. Näheres regelt die vom Präsi-
dium erlassene Beitragsordnung des Vereins. 
Neu
Es ist ein Mitgliedsbeitrag zu leisten. Näheres regelt die Beitrags-
ordnung des Vereins.
Streichung der Absätze 3 und 4.

Ergänzung § 15, Abs. 3, Satz 2
Neu
Die Präsidiumsmitglieder müssen volljährig und Mitglied im Verein 
sein.

Änderung § 16, Abs. 1 der Satzung
Streichung von „Der Administrator der Internetseite des Vereins“ 
in der Aufzählung.

Ergänzung § 16, Abs. 1 der Satzung
Neuer Unterpunkt
Die Mitgliedschaft/Beendigung der Mitgliedschaft in einem Ver-
band.

Ergänzung § 16, Abs. 4 der Satzung
Nach Satz 1
„Die Mitglieder des Vereinsausschusses müssen das 16. Lebens-
jahr vollendet haben und Mitglied im Verein sein.“

Änderung §24 Abs 3 (auf Anforderung Finanzamt Rastatt):
Bisher
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall seines bisherigen Zwe-
ckes fällt das Vermögen des Vereins an die Gemeinde Ötigheim, 
die es nur für Zwecke des Sports verwenden darf.
Neu
Bei Auflösung des Vereins oder bei Wegfall steuerbegünstigter 
Zwecke fällt das Vermögen des Vereins an die Gemeinde Ötigheim, 
welche es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige Zwe-
cke des Sports zu verwenden hat.
Die Einladung sowie eine grafische Darstellung der Satzungsände-
rungen finden Sie auch auf unserer Homepage unter 
http://www.tgoetigheim.de/mv2024

TGÖ - Abteilung Volleyball

Damen 1: Optimale Ausbeute am 1. Heimspieltag 
Tolle 6 Punkte gab es für Damen 1 am ersten Heimspieltag in der 
Brüchelwaldhalle in Ötigheim. 
Vor wieder mal zahlreichen Fans (danke, dass ihr auch schon zu 
so früher Stunde am Start wart) ging es im 1. Spiel gegen die SVK 
Beiertheim Damen 4, letzte Saison waren diese Duelle immer 
spannend. Dieses Mal nicht. Die Ötigheimer Damen hatten keiner-
lei Probleme gegen einen an diesem Tag indisponierten Gegner in 
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knapp einer Stunde mit 3:0 (25:14, 25:09, 25:12) als Sieger vom 
Feld zu gehen. Das 2. Spiel gegen den Aufsteiger Post Südstadt 
Karlsruhe startete auf Augenhöhe, zu Mitte des 1. Satzes setzten 
sich die TGÖ Damen dann doch dank druckvoller Angriffe etwas 
ab (17:11). Ein plötzlicher Einbruch führte zum viel zu schnellen 
Ausgleich 17:17, es wurde nochmal spannend. Etwas glücklich 
setzten sich die TGÖ-Damen dann doch noch mit 25:21 durch. Der 
Start in den 2. Satz wurde gehörig verschlafen, insbesondere bei 
den wichtigen langen Ballwechseln hatten die Karlsruher Damen 
die Nase vorn, deutlich gingen sie in Führung. Die TGÖ kämpfte 
sich aber zurück, kam Punkt für Punkt wieder heran. Wieder wurde 
es zum Satzende spannend. Und wieder hatten die Ötigheimer 
Damen das bessere Ende für sich, denkbar knapp mit 25:23. Der 
Widerstand war nun gebrochen... die Damen 1 spielten jetzt druck-
voll und mit geringer Fehlerquote, über13:8 und 18:9 gewann man 
letztlich den Satz deutlich mit 25:11 und so auch Spiel 2. 
Damit stehen die Damen aus Ötigheim ungeschlagen ohne Satz-
verlust an der Tabellenspitze. Weiter geht es in 2 Wochen am 
27.10. auswärts in Bühl. 
Der kleine Applaus geht heute an Sina, die in brenzligen Situatio-
nen immer kühlen Kopf bewahrte. 

Es spielten: Bea, Heidi, Sara, Sarah, Jessi, Josy, Eva, Alice, Vanes-
sa, Dascha, Sina. 
Coaches: 
Moni, Daniel 

Damen 2
Auch am zweiten Spieltag war die Damen 2 gegen die SG Mittelba-
den Volleys erfolgreich. 
Den ersten Satz konnten wir deutlich mit 25:11 für uns entschei-
den. Im zweiten Satz mussten wir uns jedoch knapp mit 22:25 
schlagen geben, da uns viele Fehler unterliefen und wir unkon-
zentriert spielten. Nach dieser knappen Niederlage war uns klar: 
Der nächste Satz gehört uns. Obwohl der Anfang holprig war (8:8), 
konnten wir uns dank besserer Abstimmung, stärkerer Aufschläge 
und Angriffe mit 25:14 zurück kämpfen. Mit dieser Entschlossen-
heit begannen wir auch im letzten Satz. Durch die zuvor genannten 
Stärken dominierten wir das Spiel und gewannen den Satz klar mit 
25:15. Der Spieltag endete somit mit einem 3:1 und drei Punkten.

TGÖ Herren
Am vergangenen Sonntag fand in der heimischen Brüchelwaldhal-
le der erste Spieltag der Herrenmannschaft statt. Unter der Leitung 
von Trainer Mario Grünbacher startete das Team in die neue Saison 
der Bezirksklasse 4.
Im ersten Spiel traf der TGÖ auf den KTV Karlsruhe 3. Von Beginn 
an dominierte die Mannschaft das Geschehen und zeigte eine sou-
veräne Leistung. Mit einem klaren 3:0-Sieg setzte sich das Team 
durch. Die Sätze endeten deutlich mit 25:9, 25:13 und 25:9.
Im zweiten Spiel ging es gegen den TV Bühl 4. Hier entwickelte sich 
ein spannendes Duell, dass teilweise hitzige und sehr umkämpfte 
Momente bot. Die Hausherren konnten sich jedoch mit 3:1 durch-
setzen. Die Sätze waren äußerst knapp, und es zeigte sich, dass 
beide Mannschaften auf Augenhöhe agierten. Die Sätze endeten 
mit 25:21, 25:23, 22:25 und 25:23, wobei die TGÖ Herren in den 

entscheidenden Momenten die Nerven behielten und sich den 
Sieg sicherten.
Mit diesen beiden Siegen startet die Herrenmannschaft erfolgreich 
in die neue Saison und zeigt, dass sie bereit ist, in der Bezirksklas-
se 4 um die vorderen Plätze zu kämpfen.

Wir freuen uns auf die nächsten Spiele und bedanken uns für die 
tolle Unterstützung bei allen Zuschauern!
Nächster Spieltag: So., 27.10., um 11 Uhr beim SSC Karlsruhe 6 
(Eichendorfschule).

Fußballverein

FVÖ-Mitgliederversammlung
Hiermit laden wir alle Mitglieder des FV 1919 Ötigheim e.V. zur 
diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung am Donnerstag, 
24. Oktober 2024, um 20:00 Uhr ins Clubhaus des FVÖ (Mühlstr. 
1d, 76470 Ötigheim) recht herzlich ein.
Die offizielle Einladung mit den entsprechenden Tagesordnungs-
punkten ist auf der Homepage des Fußballvereins Ötigheim ver-
öffentlicht.
Ergänzende Anträge oder Anregungen sind bis spätestens Sonn-
tag, 20. Oktober 2024 schriftlich beim Vorstand Sport, Detlef Zink 
(Tulpenstr. 15, 76470 Ötigheim oder per E-Mail an 
d.zink@fv-oetigheim.de) einzureichen.

Tabellenführung im Spitzenspiel gefestigt
Am 8. Spieltag der Bezirksliga Baden-Baden kam es zum Spit-
zenspiel gegen den SV Sasbachwalden. Die Gäste aus dem Or-
tenaukreis, bekannt auch als erholsames Feriendomizil (staatlich 
anerkannter Kneipp- und heilklimatischer Kurort), waren jedoch 
nicht zur Erholung ins Brüchelwaldstadion angereist. Nach einer 
Spielpause am vergangenen Wochenende waren die Mannen um 
Trainer Matthias Zehnle erpicht darauf, die hierdurch verlorene Ta-
bellenführung wieder zurückzuerobern. Halbzeit eins war geprägt 
von intensiven Zweikämpfen und einem Gast aus „Saschwalle“, 
der immer wieder versuchte, die gefährlichen Spitzen um Herkert, 
Trapp und Co. ins Tempo zu bringen. Jedoch zeigte die Elf von Trainer 
Robin Riedinger mal wieder eine kompakte Mannschaftsleistung 
und war stets auf dem Posten. Das Angriffsspiel der Hausherren 
nahm nach den ersten Minuten ebenfalls Fahrt auf und man konn-
te bereits in der 12. Minute durch einen sauber zu Ende gespielten 
Angriff über die Stationen Moritz Zink und Rico Olajos, durch Juli-
an Kohm per Volley ins kurze Eck, in Führung gehen. Im weiteren 
Verlauf der Partie dominierte der FVÖ dann weitgehend das Spiel-
geschehen und hatte durch Rico Olajos (Pfostenschuss) weitere 
Einschussmöglichkeiten. Die Gäste aus Sasbachwalden steckten 
aber zu keinem Zeitpunkt auf und hatten ihren 100-Prozenter in 
der 25. Spielminute, als Leon Trippner einen zuvor abgewehrten 
Ball per überragender Fußabwehr gegen SVS-Goalgetter Dominik 
Trapp entschärfte. Kurz vor dem Pausentee gelang es den Tell-Dör-
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fern dann, den nächsten Stich zu setzen. Nach einem Angriff über 
die rechte Seite bugsierte Marc Kleinkopf den Ball per Bogenlampe 
ans Gebälk. Den Abpraller versenkte Rico Olajos gekonnt zum 2:0, 
was der Mannschaft um Kapitän Moritz Zink weitere Sicherheit 
gab. Die zweite Hälfte hatte dann der FVÖ im Griff und konnte den 
SV Sasbachwalden in Schach halten. 
Dennoch muss man den Gästen ein Lob aussprechen, da diese her-
vorragende Moral bewiesen und immer wieder Tempo in Richtung 
FVÖ-Tor machten. Jedoch konnte die Abwehr um Aggressiv-Leader 
Lukas Wild dem Powerplay der Kurstädter standhalten. In der  
90. Minute machte dann Marcel Weßbecher den Deckel darauf, 
indem er gleich zwei Abwehrspieler im Laufduell stehen ließ und 
zum 3:0-Endstand einschob. Durch diese mal wieder stabile Leis-
tung konnte der FVÖ die Tabellenführung festigen und den Kasten 
erneut sauber halten. In der kommenden Woche gilt es dann wie-
der den Job zu erledigen und in Achern dort weiterzuarbeiten, wo 
man zuletzt aufgehört hat.
Die zweite Mannschaft um Trainer Sascha Weßbecher bestätigte 
den Aufwärtstrend mit einem weitestgehend souveränen 4:0 
gegen einen Gegner, der keineswegs im Vorbeigehen geschlagen 
wurde. Auch hier gilt es den Gästen, der engagierten Leistung 
ein Kompliment zu machen. Die Tore erzielten Luis Wanek, Elias 
Speck, Jan Stößer und Felix Oberle.

Knapper Arbeitssieg der FVÖ-Damen
Nach der ersten Saisonniederlage in der vergangenen Woche 
wollten die FVÖ-Damen zurück in die Erfolgsspur finden. Trotz des 
ungewohnten 9er-Feld-Formats (sogenanntes Flex-Modell) gelang 
ihnen ein 1:0-Sieg gegen die Damen aus Ulm. 
Das Spiel war von vielen hohen Bällen über die Abwehrreihen 
geprägt, doch der entscheidende Treffer fiel nach einem Stan-
dard: Ein präziser Freistoß wurde per Kopf durch die Ötigheimer 
Spielführerin Jana Diehl in der 62. Minute verwandelt. So konnten 
die FVÖ-Damen das Spiel für sich entscheiden und kehren mit drei 
wichtigen Punkten nach Hause zurück.
Am nächsten Wochenende gastieren die Damen des 1. SV Mörsch 
im heimischen Brüchelwald. Das Spiel findet am Sonntag, 20. Ok- 
tober, um 13:00 Uhr statt. Die Spielerinnen freuen sich über zahl-
reiche Unterstützung. 

D-Jugend erreicht deutlichen Sieg in Haueneberstein
Am vergangenen Wochenende ging die Reise für unsere D-Jugend 
zum Schlusslicht nach Haueneberstein. Trotz deutlicher Warnung 
von Seiten der Trainer ging die Mannschaft zu überheblich in das 
Spiel und konnte in Halbzeit 1 trotz 3:0-Führung nicht überzeugen. 
Nach einer klaren Halbzeitansprache kam das Team dann aber 
deutlich verbessert aus der Kabine und zeigte in der zweiten Hälfte 
sein wahres Gesicht. Endlich lief der Ball und fast im Minutentakt 
kam man gefährlich vor das gegnerische Gehäuse. 
Am Ende stand ein 11:2-Erfolg, welcher noch deutlicher hätte aus-
fallen müssen. Die Tore erzielten David Hort (4), David Frieser (2), 
Louis Werger (2), Alijon Cakaji (2) und Moritz Munz.
Doch was zählt ist nicht das Resultat, sondern die Leistungssteige-
rung während des Spiels, mit welcher man unterstrichen hat, dass 
man berechtigterweise auf Tabellenplatz 2 - Punktgleich mit dem 
Erstplatzierten aus Bietigheim - steht. Am kommenden Wochenen-
de empfangen wir nun den Verfolger aus Muggensturm zum Derby, 
ein sicherlich hochinteressantes Spiel.

Vereinsspielplan
Freitag, 18.10.2024
C-Jugend: FV Ötigheim - VfB Gaggenau 2001, 18:30 Uhr (Kreisliga A)
Samstag, 19.10.2024
E-Jugend 2:	� Bezirksturnier in Bühl-Vimbuch,  

erstes Spiel um 10:00 Uhr
D-Jugend:	� FV Ötigheim - FV Muggensturm 2,  

14:00 Uhr (Kleinfeldklasse)
E-Jugend 1:	� Bezirksturnier in Bischweier,  

erstes Spiel um 14:30 Uhr
B-Jugend:	� FC Lichtental - SG Ötigheim, 16:45 Uhr  

(Bezirksliga)
A-Jugend:	� SG Muggensturm/Ötigheim - Rastatter SC/DJK 

e.V., 16:45 Uhr (Bezirksliga)

Sonntag, 20.10.2024
Damen: FV Ötigheim - 1. SV Mörsch, 13:00 Uhr (Bezirksliga)
Herren 2: VfR Achern 2 - FV Ötigheim 2, 13:00 Uhr (Kreisliga B)
Herren 1: VfR Achern - FV Ötigheim, 15:00 Uhr (Bezirksliga)

Alle Spielpläne, Ergebnisse und weitere Informationen des FVÖ 
(Herren, Damen und Jugend) finden Sie auf unserer Homepage 
unter https://fv-oetigheim.de/vereinsspielplan/.

Der FV 1919 Ötigheim e. V. im Internet
Facebook: FV 1919 Ötigheim e. V.
Homepage: https://fv-oetigheim.de
Instagram:@fv1919oetigheim

Tischtennisgemeinschaft

TTG Herren III erneut siegreich / TTG Herren II unglücklich
Ergebnisse vom Wochenende
TTG Achern I - TTG Herren II� 8:2
TTG Herren II - TTV Gamshurst II� 4:6
TTG Herren III - TTC Muggensturm IV� 6:4
Rastatter TTC III - TTG Herren III� 0:4  
(Pokalspiel)

TTG-Mannschaften mit durchwachsenen Ergebnissen  
über das Wochenende
TTG Herren I haben nochmals eine Woche Pause
Unsere Herren der 1. Mannschaft haben vor dem nächsten Spiel 
noch einmal eine Woche Pause. In der sollte, wenn möglich, inten-
siv trainiert werden. Nach zwei Niederlagen zum Rundenstart steht 
man schon ein wenig mit dem Rücken zur Wand. Allerdings sollte 
man berücksichtigen, dass bei beiden Spielen einige Stammkräfte 
durch Verletzungen und auch berufs.- bzw. studienbedingt, er-
setzt werden mussten. Nun ist zu hoffen, dass bis zu dem Spiel 
am nächsten Samstag in Bühlertal, immerhin dem Tabellendrit-
ten, wieder mehr Stammspieler an die Platten gehen können. In 
stärkster Aufstellung kann man sicher auch aus Bühlertal etwas 
Zählbares mitnehmen. Zeit dafür wäre es ...

TTG Achern I - TTG Herren II� 8:2 
TTG Herren II - TTV Gamshurst II� 4:6 

Jetzt wartet Weisenbach
Keine erfolgreiche Woche liegt hinter unserer zweiten Herren-
mannschaft. Beim ungeschlagenen Tabellenführer in Achern gab 
es am zurückliegenden Mittwoch, bei der 8:2 Niederlage, nichts 
zu holen. Im darauffolgenden Heimspiel, zwei Tage später gegen 
den TTV Gamshurst, konnte man das Spiel zwar lange Zeit offen 
gestalten, aber die knappe und etwas unglückliche 4:6 Niederlage 
nicht verhindern. Bis zum 4:4 lag man noch gut im Rennen zu einer 
Punkteteilung, ehe dann aber die beiden letzten Einzel jeweils im 
Entscheidungssatz, und dann auch noch mit „zu 9“ an die Gäste 
gingen. Schade! Nun bietet sich am nächsten Montag die Chance 
mit zwei Punkten die Bilanz wieder ausgeglichen zu gestalten. 
Allerdings hängen die Trauben in Weisenbach erfahrungsgemäß 
immer sehr hoch. Wie stark der Gastgeber ist, lässt sich momentan 
schwer einschätzten, da er erst zwei Spiele (2:2 Punkte) absolviert 
hat. Aber, man reist sehr zuversichtlich ins Murgtal.

TTG Herren III - TTC Muggensturm IV� 6:4
Nun warten Achern und Muckenschopf!
Weiterhin sehr beachtlich schlägt sich unsere dritte Herrenmann-
schaft. Das neu formierte Team, in dem nur ein Spieler bisher in 
einer Runde zum Einsatz kam, gewann gegen den TTC Muggen-
sturm IV mit 6:4. Nach zwei siegreichen Doppeln war es dann 
Alexander Schabbel, der mit zwei Einzelerfolgen den Löwenanteil 
zum Sieg beisteuerte. Christian Schmidt und Benjamin Knapp war 
es mit jeweils einem Sieg vorbehalten, den Sieg „einzutüten“ Mit 
4:4 Punkten liegt man auf einem sehr guten 5. Platz. Die nächsten 
beiden Auswärtsspiele haben es aber in sich. Da warten mit dem 
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TTC Muckenschopf IV (Tabellendritter) und der TTG Achern II (Ta-
bellenzweiter) zwei bisher noch ungeschlagene Mannschaften auf 
unser Quartett. Da man als „Underdog“ und eigentlich immer noch 
sehr unerfahrene Mannschaft in diesen Spielen nichts zu verlieren 
hat, kann man sicher zunächst weitere Erfahrung sammeln und, 
wer weiß, vielleicht gelingt ja hier und da sogar ein überraschender 
Punktgewinn. Nichts ist unmöglich... Da der Rastatter TTC, als Gast-
geber, zum Spieltermin im Pokal keine Mannschaft stellen konnte, 
kam man hier kampflos, mit 4:0 Siegen, eine Runde weiter.

TTG Schüler U11 spielen nächsten Donnerstag in Iffezheim.
Unsere Schüler U11 bestreiten ihr zweites Spiel am nächsten Don-
nerstag in Iffezheim. Da der Gastgeber noch kein Spiel bestritten 
hat, kann man über dessen Spielstärke noch gar nichts sagen. 
Durch den 9:1 Sieg im ersten Spiel fahren unser Jungs aber sehr 
selbstbewusst zum Spiel in die Renngemeinde.

Termine zum Vormerken
Di.	�18:00 Uhr	� Training für die Schüler und Jugendliche/ab 19:30 

Uhr für die Herren 
Fr.	� 17:30 Uhr	� Training für die Schüler und Jugendliche/ab 19:00 

Uhr für die Herren
Die Spiele der kommenden Wochen
Mi.,	 16.10.,	 20:00 Uhr	� TTV Muckenschopf IV - TTG Herren III
Mo.,	21.10.,	 20:00 Uhr 	� TV Weisenbach III - TTG Herren II
Do.,	 24.10.,	 18:00 Uhr	� TTC Iffezheim U11 - TTG Schüler U11
Fr.,	 25.10.,	 20:30 Uhr	 TTG Achern II - TTG Herren III
Sa.,	 26.10.,	 17:30 Uhr 	 TTV Bühlertal I - TTG Herren I

Werde Mitglied bei der TTG Ötigheim!
Du liebst Tischtennis oder möchtest diesen spannenden Sport ein-
mal ausprobieren? Dann bist du bei uns, der TTG Ötigheim, genau 
richtig! Egal ob Anfänger, oder erfahrener Spieler - bei uns findest 
du ein tolles Vereinsleben, regelmäßiges Training und spannende 
Wettkämpfe. Weitere Infos findest du auch auf unserer Homepage 
www.ttg-oetigheim.de. Wir freuen uns auf deine Kontaktaufnahme.

Weitere Infos rund um den Tischtennissport in Ötigheim  
findet ihr auch unter
Homepage:	 www.ttg-oetigheim.de
Facebook:	 TTG Ötigheim 1957 e. V. und 
Instagram:	 ttgoetigheim1957

Tennisclub 

Pfalzwanderung 2024
Samstag 19.10.2024 , Abfahrt um 12 Uhr am Rathaus,
Wanderung und Pfälzer Brotzeit, Abschluss auf dem Weinfest in 
Gleiszellen/Gasthaus Lamm (wie vergangenes Jahr), Rückfahrt 
gegen 22 Uhr
Kosten 15 bis 20 Euro pro Person (Kinder frei)

Mitgliederversammlung 2024
Herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag,  
25. Oktober 2024, um 19 Uhr im Clubhaus des ÖTC.

Tagesordnung
1.	 Begrüßung/Feststellung der Beschlussfähigkeit
2.	 Bericht des Präsidiumssprechers
3.	 Bericht des Sport/Jugendwarts
4.	 Bericht der Schatzmeisterin
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Aussprache über die Berichte
7.	 Entlastung des Vorstands
8.	 Neuwahlen
9.	 Verschiedenes

Anträge müssen bis spätestens Samstag, 12. Oktober 2024, schrift-
lich an den Präsidiumssprecher Sven Becker (Rebgartenstraße 8, 
76470 Ötigheim oder beckersven@web.de) eingereicht werden. 
Präsidium und Vorstand des ÖTC

Arbeitsdienst
Samstag 26. Oktober 2024, ab 9 Uhr
(Ersatztermin bei schlechter Witterung: Sa., 02.11.2024)
Die Platzanlage muss winterfest gemacht werden. 
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Bitte Termin vormerken
Samstag, 30.11.2024, Offizieller Saisonabschluss 2024
Ristorante Pizzeria „La Fermata“ (ehem. Restaurant Krone Ötig-
heim)
Einlass ab 18.30 Uhr 
Nähere Informationen rund um den Verein und zum Spielbetrieb 
auf unserer Homepage www.oetigheimertennisclub.de Besucht 
uns auch gerne auf Instagram „oetigheimertennisclub“

Reiterverein

Oberrhein - Messe Cup
Nicht nur unsere Jugend ist erfolgreich, Spring- und Dressurreiter/
innen des RVÖ waren in der Freilandsaison 2024 ebenso siegreich 
unterwegs. 

Zum Abschluss der Freilandsaison haben wir für den Reiterverein 
Ötigheim am Oberrhein - Messe Cup in Offenburg teilgenommen. 
Bei diesem Mannschaftsspringen mit 10 weiteren Mannschaften 
haben wir einen sehr guten 3. Platz mit nach Hause genommen. 
Eine gefallene Stange trennte die 4 Reiterinnen vom Gesamtsieg. 
Für Ötigheim am Start waren Lisa Walz, Katja Kolbe, Franziska 
Breitsch und Maria Kühn. Die Turnierreiter/innen des Vereins sind 
mit ihren Pferden, den erbrachten Leistungen, Platzierungen und 
Siegen in diesem Jahr sehr zufrieden und glücklich. 

Schachclub

Pokal
Mit dem befürchtet kleinen Teilnehmerfeld startete der Mittelba-
dische Schachbezirk in den diesjährigen Einzelpokal, und folglich 
gab es im ersten Teil der ersten Runde, der bei uns ausgetragen 
wurde, auch einige vereinsinterne Duelle. Das größte Ausrufezei-
chen setzte dabei Paul Lackner, die Nummer 22 unserer Spieler-
liste, der „in der Verlängerung“ gegen unsere Nummer 13, Klaus 
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Knopf gelang. Parallel dazu setzte sich Simon Schlotter (Nr. 20) in 
einer ebenfalls sehr spannenden und engen Partie gegen „Setz-
nachbar“ Hans Wormuth durch. Für den dritten Ötigheimer Sieg 
des Abends sorgte Vorstandsmitglied Stefan Vogt, der mit dem 
Bühlertäler Torsten Mühlenberg vergleichsweise wenig Probleme 
hatte. Allen drei herzlichen Glückwunsch zum Einzug in die 2. 
Runde. 

Monatsblitz
Neue Saison, neue Runde im Monatsblitz. Los geht es Freitag die-
ser Woche um 19:15 Uhr, Meldeschluss ist 19 Uhr. Wie immer gibt 
es drei Minuten Bedenkzeit plus 2 Sekunden für jeden Zug und am 
Ende des Turniers kleine Preise für die drei Erstplatzierten und den 
besten Ötigheimer Nachwuchsspieler. Mit Blick auf das anstehen-
de Spielwochenende wäre dies eine schöne Trainingsmöglichkeit 
für alle.

2. Spieltag
Alle unsere Mannschaften sind am Wochenende am Start, wir 
brauchen also möglichst 32 einsatzwillige Spielerinnen und Spie-
ler. Los geht es am Samstag, um 18 Uhr für die 3. Mannschaft in 
der Bezirksklasse zu Hause gegen Bühlertal 2. Nachdem unser 
Team am ersten Spieltag keinen Gegner hatte, ist nun Bühlertal 2 
zu Gast in der Alten Schule. Eine echte Standortbestimmung für 
uns. In der Kreisklasse spielt zur gleichen Zeit am gleichen Ort die 
4. Mannschaft gegen Rastatt 3 und die 5. Mannschaft gegen Ba-
den-Baden 9. beide Gegner zählen zu den Top-Mannschaften der 
Liga, unsere Nachwuchsspieler werden sich also strecken müssen.
Die 2. Mannschaft hat am Sonntag ab 10 Uhr Ottenhöfen-Seebach 
zu Gast, während die 1. Mannschaft in der Verbandsliga mit dem 
SC Heitersheim den nächsten, richtig schweren Gegner vor der 
Brust hat. Die Breisgauer trotzten am ersten Spieltag dem Favo-
riten Gottmadingen beim 4:4 einen Punkt ab und gehen als klarer 
Favorit in dieses Spiel.

Termine
Freitag, ab 17:00 Uhr: Jugendtraining für alle
Freitag, ab 19:15 Uhr: Erwachsenentraining und Monatsblitz
Samstag:	� Ötigheim 3 - Bühlertal 2 

Ötigheim 4 - Rastatt 3 
Ötigheim 5 - Baden-Baden 9

Sonntag:	� Ötigheim 2 - Ottenhöfen-Seebach 
Heitersheim - Ötigheim

08.11.2024:	 2. Runde im Mannschaftspokal gegen Bühlertal
15.11.2024:	 Monatsblitz
04.01.2025:	 Weihnachtsblitz

Das Training der Schüler und Jugendlichen koordiniert Marcus Wor-
muth (m.wormuth@gmx.de; Tel. 0178/1046674). Anfänger aller 
Altersklassen sind herzlich eingeladen vorbeizukommen. 
Bitte beachten Sie auch unsere Homepage: 
www.schachclub-oetigheim.de sowie unseren Facebook-Auftritt.

Obst- und Gartenbauverein 1951 e. V.

Obstverkostung - Infotag Obst
Am vergangenen Samstag fand unser gut besuchter „Infotag - 
Obst“ im Geschwister Scholl Haus statt. Neben Informationsma-
terial zum Thema standen auch unsere Verwaltungsmitglieder für 
viele Fachgespräche bereit. 
Zum Probieren wurden verschiedene alte und neue Apfel- und Bir-
nensorten angeboten. Bei selbst gebackenen Apfelkuchen und einer 
Tasse Kaffee fand ein reger Austausch unter den Besuchern statt.

Ulmer Gartenkalender
Pflanzzeit
Nach dem Laubfall ist die beste Pflanzzeit für Gehölze, Rosen, 
Heckenpflanzen und Koniferen, die als wurzelnackte Pflanzen 

gekauft wurden. Denken Sie daran, die Pflanzen gut anzugießen. 
Empfindliche Gehölze wie Pfirsiche, Aprikosen und Tafeltrauben 
pflanzt man besser im Frühjahr.

Hügelbeet anlegen
Jetzt ist eine gute Gelegenheit, um ein Hügelbeet anzulegen. Auf 
diese Weise lassen sich alle im Garten anfallenden Abfälle wie 
Schnittgut und Erntereste vor der Winterpause sinnvoll verwenden.

Gemüseernte
Ernten Sie Gemüse, das für die Lagerung vorgesehen ist, nicht an 
Regentagen und stellen Sie einige Tage vor der Ernte das Wässern 
ein. Wasserhaltiges Gemüse ist anfällig für Schimmel und Fäulni-
spilze. Wurzelgemüse wird aus diesem Grund vor der Einlagerung 
auch nicht gewaschen.

Kürbisse
Kürbisse können noch draußen bleiben. Obwohl die Kürbispflanze 
frostempfindlich ist, machen den Früchten kalte Tage nichts aus. 
Bei mildem Wetter nutzt die Pflanze noch die Herbstsonne für das 
Fruchtwachstum. Die Kürbisse müssen erst im kühlen Keller einge-
lagert werden, wenn die Pflanze abgestorben ist.

Kürbissuppe
Kürbisstücke bei niedriger Hitze mit wenig Wasser, Salz und Oli-
venöl dünsten (auch zusammen mit Kartoffeln). Später das Kürbis-
mus mit Milch aufkochen. Salz, Pfeffer, Honig, Sahne hinzugeben 
und mit Balsamessig abschmecken. Ganz besonders hierfür geeig-
net sind Hokkaido-Kürbisse.

Winterbepflanzung für Balkonkästen
Nun ist es höchste Zeit, die Balkonkästen winterlich zu bepflanzen. 
Gut geeignet hierfür sind Chrysanthemen, Erika, Gräser, kleine Ge-
hölze und Koniferen, aber auch Stiefmütterchen.

Laubsaugereinsatz vermeiden - Nützlinge schonen
Verzichten Sie auf den Einsatz von Laubsaugern, da unzählige 
nützliche Kleintiere wie Spinnen, Käfer, Regenwürmer und Raupen 
mit dem Laub zusammen aufgesaugt und zerhäckselt werden. Für 
das Ökosystem Boden bedeutet dies einen unersetzlichen Verlust.

Frostspanner
Die flugunfähigen, den Stamm hochkriechenden Weibchen des 
Frostspanners können Sie in diesem Monat durch am Stamm und 
Pfahl angebrachte Leimringe abfangen. Kontrollieren Sie die Stäm-
me regelmäßig und entfernen Sie die in der Nähe abgelegten Eier 
mechanisch.

Wärmedämmung von Gewächshäusern.
Durch die hohen Gas- und Ölpreise ist das Beheizen von Ge-
wächshäusern sehr teuer. Daher sollte die Eindeckung ein hohes 
Wärmedämmvermögen haben. Gut bewährt haben sich Stegdrei-
fachplatten. Auch eine Isolierung mit Styropor oder Luftpolsterfolie 
verhindert ein starkes Absinken der Innentemperatur. 
Wenn Sie sich für Luftpolsterfolie entscheiden, fragen Sie beim 
Kauf einmal nach den passenden Halterungen dafür; die gibt es, 
aber sie werden selten angeboten.

Blumenzwiebeln pflanzen
Die Hauptpflanzzeit für Blumenzwiebeln ist Oktober und Novem-
ber. Spätentschlossene können aber auch im Dezember noch 
pflanzen, sofern es keinen Frost gibt. Die Zwiebelpflanzen werden 
im kommenden Jahr dann voraussichtlich etwas später als ge-
wohnt blühen.

Verein für Umweltschutz 
und Landschaftspflege

Erfolgreicher Abschluss der Landschaftspflege im Kampelsried
Bei unserem letzten Arbeitseinsatz des Jahres hatten wir am 
Samstag, 12.10.2024 ausgesprochen Glück. Nach einer Regen-
woche schien die Sonne. So konnte die Pflege des Standortes 
des Langblättrigen Ehrenpreises im Kampelsried erfolgreich ab-
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geschlossen werden. Dort war das vollständige Mähen der Fläche 
mit Freischneidern und das anschließende manuelle Abräumen 
des Mahdgutes erforderlich. Pünktlich um halb zehn konnten wir 
insgesamt 8 Personen beim Arbeitseinsatz begrüßen. Auch die 
Gemeinderäte Christian Dittmar, Christoph Vetter und Winnie Heck 
waren dabei. Der Langblättrige Ehrenpreis gedeiht an einem son-
nigen, trockenen Standort. Er reagiert empfindlich auf Staunässe, 
weshalb er in diesem Regenjahr nur teilweise zur Blüte kam. Im 
Spätherbst wird die ganze Pflanze und auch die Konkurrenzvege-
tation ebenerdig zurückgeschnitten. Wir bedanken uns bei allen 
Helfern für ihren Einsatz zum Schutz und Erhalt dieser wertvollen 
Blütenpflanze.

Glückliche Gesichter unseres Pflegeteams nach Abschluss der 
Arbeiten

Mahd mit dem Freischneider und Schwaden von Hand

Sozialverband VdK Deutschland,  
Ortsverband Ötigheim

Stammtisch am 18.10.2024
Liebe VdK-Mitglieder,
Wie bereits nach unserem Stammtisch am 27.09. berichtet, findet 
der nächste Stammtisch morgen (18.10.2024), um 18:00 Uhr wie-
der im „Ristorante Pizzeria La Fermata“ (ehemalige „Krone“ statt. 
Frau Walter wird zu interessanten Neuerungen des „Hilver“-Pro-
gramms informieren. Wir würden uns freuen, wenn wieder viele 
von Ihnen teilnehmen!
Stammtisch am Freitag, 18.10.2024
Wann?	 18:00 Uhr.
Wo?	� „Ristorante Pizzeria La Fermata“, Kronenstr. 41,  

76470 Ötigheim

CDU Gemeindeverband

AnsprechBar am Mo., 04.11.2024 (in neuem Format)
Am 4. November findet wieder eine AnsprechBar statt. Auf Anre-
gung von Teilnehmern werden wir die Diskussionsveranstaltung im 
Ablauf etwas verändern. Seien Sie gespannt!
Wollen Sie Informationen aus erster Hand? Wollen Sie wissen, war-
um der Gemeinderat genau so entschieden hat? Haben Sie Fragen 
oder Anregungen an die CDU-Gemeinderatsfraktion? Wollen Sie 
die Meinung der CDU zu aktuellen örtlichen Themen kennen? Dann 
merken Sie sich diesen Termin. Wir freuen uns auf Sie am 
04.11.2024, um 19.00 Uhr in der Alten Schule in Saal 5/6.

Foto einer vergangenen AnsprechBar.

CDU Ötigheim online
Wenn Sie mehr über die CDU erfahren möchten, haben Sie folgen-
de Möglichkeiten
Homepage:	 www.cdu-ötigheim.de
Facebook:	 facebook.com/cduoetigheim 
Instagram:	 @cdu_oetigheim
WhatsApp-Kanal:	 CDU Ötigheim

SEELSORGEEINHEIT SÜDHARDT-RHEIN

Pfarramtliche Mitteilungen, Informationen und Termine

Kontaktdaten
Pfarrer Klaus Dörner
bietigheim@kath-suedhardt-rhein.de, Telefon 07245/93070,
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung.

Pastoralreferent Jonas Lamprecht 
jonas.lamprecht@kath-suedhardt-rhein.de

Gemeindereferentin Andrea Bruckbauer
andrea.bruckbauer@kath-suedhardt-rhein.de 
Homepage Erzdiözese Freiburg: www.ebfr.de

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Ötigheim, Tel. 07222/24699
E-Mailadresse: oetigheim@kath-suedhardt-rhein.de
Homepage: www.kath-suedhardt-rhein.de
Sprechzeiten: �Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr und  

Donnerstag 10.00 bis 11.30 Uhr
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Gottesdienstordnung 17. Oktober - 27. Oktober 2024
Donnerstag, 17.10.2024: Hl. Ignatius von Antiochien
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
14.30	 St	� Wort-Gottes-Feier zum Erntedank im Gemein-

dehaus

Freitag, 18.10.2024: Hl. Lukas, Evangelist - Firmung in  
Elchesheim-Illingen
16.00	 Ö	 Kinderrosenkranz (siehe Artikel)
17.00	 E-I	� Feier der Firmung mit Domkapitular Thorsten 

Weil - Eucharistiefeier

Samstag, 19.10.2024: Hl. Johannes de Brébeuf,  
Isaak Jogues und Gefährten
18.00	 Ö	 Vorabendmesse - Hochamt

Sonntag, 20.10.2024: Kirchweihsonntag - 29. Sonntag  
im Jahreskreis
  9.00	 St	 Hochamt
10.30	 E-I	 Wort-Gottes-Feier
10.30	 Bie	 Hochamt
11.30	 Bie	 Taufe

Montag, 21.10.2024: Hl. Ursula und Gefährtinnen
Keine Gottesdienste in der Seelsorgeeinheit!

Dienstag, 22.10.2024: Hl. Johannes Paul II., Papst
  8.00	 St	 Schülergottesdienst - Wort-Gottes-Feier
18.30	 E-I	 Hl. Messe

Mittwoch, 23.10.2024: Hl. Johannes von Capestrano
  7.45	 Bie	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
  8.00	 Ö	� Schülergottesdienst - Hl. Wort-Gottes-Feier
17.00	 Ö	 Kinderrosenkranz in der Kirche

Donnerstag, 24.10.2024: Hl. Antonius Maria Claret
  7.30	 E-I	 Schülergottesdienst - Hl. Messe
16.00	 Ö	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Curatio

Freitag, 25.10.2024
10.30	 E-I	 Hl. Messe im Seniorenzentrum Haus Edelberg
18.00	 E-I	 Rosenkranzgebet
17.30	 Bie	 Rosenkranzgebet
18.00	 Bie	� Hl. Messe zum Abend der Ehrenamtlichen (in 

der Pfarrkirche!)

Samstag, 26.10.2024
18.00	 Ö	 Wort-Gottes-Feier

(Bitte beachten Sie die Zeit-Umstellung)
Sonntag, 27.10.2024: 30. Sonntag im Jahreskreis -  
Missio-Kollekte
  9.00	 E-I	 Eucharistiefeier
10.30	 Bie	 Wort-Gottes-Feier
10.30	 St	 Eucharistiefeier
11.45	 St	 Taufe

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Weltmissionssonntag 2024
Liebe Schwestern und Brüder,
am 27. Oktober begehen wir in Deutschland den Sonntag der Welt-
mission. Er steht unter dem Motto „Meine Hoffnung, sie gilt dir!“ 
(Ps 39,8). Mit diesem Wort aus dem Psalm 39 lässt sich auch die 
Grundhaltung vieler Frauen auf den pazifischen Inseln beschrei-
ben. Sie wissen sich von Gott getragen und können so - trotz vieler 
Alltagsprobleme und einer systematischen Benachteiligung - ihr 
Engagement voller Hoffnung in das kirchliche und gesellschaftli-
che Leben einbringen.
Zum Sonntag der Weltmission stellt uns das Hilfswerk Missio ein-
zelne Frauen aus dieser Region vor, die aus dem Glauben heraus 
Antworten auf die vielen bedrängenden Herausforderungen in 
ihrem Leben geben. So führen sie zum Beispiel Alphabetisierungs-
kurse durch, vermitteln medizinisches Basiswissen und klären 
andere Frauen über ihre Rechte auf. Misshandelten Frauen und 
Kindern bieten sie Schutz in sogenannten „Safe Houses“.
Die Spenden, die am Sonntag der Weltmission gesammelt werden, 
kommen solchen missionarischen Initiativen zugute. Sie bedeuten 
konkrete Hilfe für Menschen, die im Glauben verwurzelt sind und 
sich für andere einsetzen. Wir bitten Sie: Unterstützen Sie unsere 

Schwestern und Brüder durch Ihr Interesse, Ihr Gebet und eine 
großzügige Spende bei der Kollekte am kommenden Sonntag der 
Weltmission. Dafür danken wir Ihnen herzlich.
Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Pfarrversammlung und Dankeschön für Ehrenamtliche
Eine Pfarrversammlung zur Kirchenentwicklung 2030 und deren 
Auswirkungen auf die Pfarrei St. Michael fand am 11. Oktober 
im Geschwister-Scholl-Haus statt. Eingeladen hatte das Ge-
meindeteam St. Michael. Es wurde informiert, wie sich nach den 
Pfarrgemeinderatswahlen im Oktober 2025 die Strukturen hin zu 
einer Groß-Pfarrei mit Sitz in Rastatt entwickeln werden. Auf die 
pfarrlichen Gruppierungen wirken sich die Veränderungen nicht 
aus, aber es wurde deutlich, dass das Engagement für eine le-
bendige Gemeinde von den Gemeindemitgliedern von St. Michael 
selbst heraus kommen muss und entsprechend dem Prinzip der 
Subsidiarität keine Einmischung von außen erfolgt. Unklar ist noch 
die Versorgung mit einem Pfarrer und Gemeinde- und Pastoralre-
ferenten. Die Zukunft des Geschwister-Scholl-Hauses ist bereits 
gesichert und bleibt in kirchlicher Trägerschaft. Dringend werden 
jetzt schon Kandidat*innen für den Pfarreirat, den Vermögensver-
waltungsrat und das Gemeindeteam gesucht.
Im Anschluss daran fand ein Dankeschön-Abend für ehrenamtliche 
Mitarbeiter der pfarrlichen Gruppierungen statt. Frank Sperrfechter 
und Hans-Gerd Köhler bedankten sich im Namen des Gemeinde-
teams für das wichtige und hohe Engagement der anwesenden 
Gemeindemitglieder. Sie sind tätig beim „Forum Älterwerden“, im 
Kirchenchor, auf dem Tellplatz im Café und Sektstand, im Förder-
verein für caritative Zwecke, im Bauförderverein, bei der KJG und 
den Ministranten, dem Kinderliturgiekreis, im Förderkreis der KJG, 
im Bildungswerk, in einer Musikgruppe, im Initiativkreis für den 
Adventsbasar, in der Tellplatzbewirtungs-GbdR, im Besuchsdienst 
für ältere Menschen, beim Weltgebetstag für Frauen, als Lektoren 
und Kommunionhelfer, als Wort-Gottes-Feier-Leiter und eben auch 
als Mitglieder des Gemeindeteams. Ein herzliches Dankeschön 
erging auch an Pfarrer Klaus Dörner, Gemeindereferentin Andrea 
Bruckbauer und Pastoralreferent Jonas Lamprecht. 
Besonders geehrt wurden an diesem Abend Heike Bollian-Melzer 
und Heidi Kühn, die viele Jahre im Kinderliturgiekreis mitgearbei-
tet haben und nun ausscheiden, sowie an Rosa und Heinz-Peter 
Löffler für ihr Engagement beim Forum „Älterwerden“. Ebenfalls 
jeweils einen Blumenstrauß erhielten Sylvia Unser für ihre lang-
jährige Tätigkeit für den Kirchenchor und Betina Harlacher für ihre 
wichtige und engagierte Unterstützung während ihrer Tätigkeit als 
Hausmeisterin im Geschwister-Scholl-Haus.

Hans-Gerd Köhler (links) und Frank Sperrfechter (rechts) überreich-
ten als Dankeschön Blumensträuße an Heinz-Peter Löffler, Rosa 
Löffler, Sylvia Unser, Heidi Kühn und Heike Bollian-Melzer (von 
links nach rechts). Foto: Lara Sperrfechter 

Mitten ins Herz - Austausch über Gott, Glaube und Leben
Wir treffen uns donnerstags, 14-täglich, um 19:30 Uhr in den 
Gemeinderäumen in Elchesheim-Illingen in der Rheinstraße 15 
neben der katholischen Kirche. 
Jede/r ist herzlich willkommen: Es wird kein Vorwissen benötigt, es 
braucht keine Ab- oder Anmeldung und es ist überkonfessionell. 
Es geht um Gemeinschaft, den eigenen Glauben zu entdecken, 
weiterzuentwickeln und die Bibel kennenzulernen. 
Kontakt: barbara_geyer@gmx.de
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Anstehende Termine
17. Oktober 2024
31. Oktober 2024
14. November 2024
28. November 2024
12. Dezember 2024
  9. Januar 2025
23. Januar 2025
  6. Februar 2025
20. Februar 2025
  6. März 2025
20. März 2025

Kinderrosenkranz
Eine Million Kinder weltweit beten am 18. Oktober den Rosenkranz 
für Einheit und Frieden.
Wir möchten mitmachen und treffen uns um 16 Uhr in der Ötighei-
mer Kirche St. Michael.
Die schlichte Form des Rosenkranzes möchte Kinder einladen, an 
der Hand der Gottesmutter Maria ihrem Sohn Jesus zu begegnen.
An diesem Tag sind sie mit Kindern auf der ganzen Welt im Gebet 
verbunden.
Pater Pio sagte: „Wenn eine Million Kinder den Rosenkranz beten, 
wird sich die Welt verändern.“
Liebe Kinder, kommt und betet mit uns zusammen. 

Adventszeit 2024 - herzliche Einladung zu den Atempausen 
bzw. Geistlichen Besinnungen für die Seelsorgeeinheiten Süd-
hardt-Rhein und Durmersheim-Au am Rhein
„Aufbrechen ohne Landkarte. Texte zum Weitergehen“ 
Ich möcht‘ ja darauf vertrauen, dass das Leben/das mein Leben 
Sinn hat ...; aber mein Glaube ist den Kinderschuhen entwachsen 
... Ich sehne mich nach Halt und Trost, aber Gewalt sehe ich, Unfrie-
den, Gier ... Manchmal muss ich stehen bleiben, ausruhen, mich 
neu orientieren ... ; und immer wieder mich aufraffen, geschubst 
werden, aus- und aufbrechen ... mit der Bibel im Rucksack: nicht 
als Antwort auf alle Fragen, sondern als Such-Unterstützung, als 
Wind im Rücken, als Angebot in Beziehung zu bleiben.
Wir nutzen wieder Textmaterial aus Altem und Neuem Testament, 
das das Bibelwerk in Stuttgart zusammengestellt hat; dazu wird es 
an jeweils vier Abenden Gesprächsmöglichkeiten in Elchesheim-Il-
lingen und Ötigheim geben:

Elchesheim-Illingen
mittwochs 18 Uhr im Meditationsraum/Pfarrhaus unten, Rheinstr. 15
  6. November
13. November 
20. November
27. November

Ötigheim
donnerstags 19.30 Uhr im Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7A
14. November 
21. November
28. November
12. Dezember
Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung ist in Elchesheim-Illingen 
nicht nötig - bei einer Teilnahme in Ötigheim melden Sie sich bitte 
bis zum 04.11.2024 entweder beim katholischen Bildungswerk un-
ter eisele.oetigheim@web.de oder telefonisch unter 07223/6562 
an. Wir freuen uns auf dich und Sie.
Für das Vorbereitungsteam: Petra Nientiedt

Erstkommunion

Erstkommunion-Elternabend
Am Donnerstag, 17. Oktober 2024, findet um 19.30 Uhr ein Erst-
kommunion-Elternabend im Geschwister-Scholl-Haus in Ötigheim 
statt.

Kath. Junge Gemeinde

Gruppenstunden
Alle Ötigheimer Kinder und Jugendliche, die noch nicht Teil der 
KjG sind und Interesse haben, sind herzlich dazu eingeladen, in 
unsere wöchentlichen Gruppenstunden reinzuschnuppern. In un-
seren Gruppenstunden wird gespielt, gebastelt, gelacht und neue 
Freundschaften geknüpft. Innerhalb des Jahres veranstalten wir 
für KjG-Mitglieder außerdem Kinderdiscos, einen Schwimmbad-
besuch, einen Elternabend sowie natürlich unser Jahreshighlight 
- das zweiwöchige Zeltlager in den Sommerferien.
Ab der vierten Klasse gibt es für sechs Jahrgänge jeweils eine 
Mädchen- und eine Jungsgruppe. Die Gruppenstunden finden 
zu folgenden Zeiten in den Gruppenräumen des Geschwister- 
Scholl-Hauses, Kirchstraße 7a, statt.
Gruppe Lea u. Lea (4. Klasse, Jhg. 2014/2015):  
Freitag, 15:30 - 17:00 Uhr
Gruppe Claudio (4. Klasse, Jhg. 2014/2015):  
Donnerstag, 16:30 - 18:00 Uhr
Gruppe Mona (Jhg. 2013/2014): Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Gruppe Max (Jhg. 2013/2014): Donnerstag, 18:00 - 19:30 Uhr
Gruppe Fiona (Jhg. 2012/2013): Mittwoch, 18:30 - 20:00 Uhr
Gruppe Tim-Florian (Jhg. 2012/2013): Donnerstag, 17:30 - 19:00 Uhr
Gruppe Luisa (Jhg. 2011/2012): Freitag, 20:00 - 21:30 Uhr
Gruppe Hans (Jhg. 2011/2012): Donnerstag, 16:00 - 17:30 Uhr
Gruppe Sabrina (Jhg. 2010/2011): Freitag, 15:30 - 17:00 Uhr
Gruppe Moritz (Jhg. 2010/2011): Dienstag, 17:00 - 18:30 Uhr
Gruppe Lea (Jhg. 2009/2010): Montag, 18:00 - 19:30 Uhr
Gruppe Tobias (Jhg. 2009/2010): Mittwoch, 17:00 - 18:30 Uhr

Förderverein  
für caritative und soziale Aufgaben

Am vergangenen Donnerstag 
gab es einmal mehr wieder 
einen sehr gut gelungenen 
und schmackhaften Mittags-
tisch für Alleinstehende. Trotz 
angespannter Arbeitslage in 
diesen Tagen im TGÖ-Heim 
war es für Küchenchef Herrn 
Oliver Helwig und Frau Tanja 
Delp nahezu selbstverständ-
lich und ein sehr großes Entgegenkommen an unseren Verein den 
vorgesehenen Mittagstisch in ihren gut gefüllten Terminkalender 
mit aufzunehmen.

Unser besonderer Dank geht daher an Herrn Oliver Helwig und Frau 
Tanja Delp vom TGÖ Treff. Ein weiterer herzlicher Dank ergeht an 
die Gemeinde, vertreten durch Bürgermeisterstellvertreter Herrn 
Christian Dittmar sowie an Herrn Pfarrer Klaus Dörner für deren 
netten Worte und den süßen Nachtisch.
Alle Teilnehmer durften zum wiederholten Mal einen ereignisrei-
chen und informativen Mittag erleben und genießen. Freuen wir 
uns auf das nächste Zusammensein mit den Alleinstehenden.
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Katholisches Bildungswerk

Letzter Fatima-Rosenkranz 2024

Am So., 13.10. fand der letzte „Freudenreiche“-Rosenkranz bei der 
Mariengrotte auf dem Ötigheimer Friedhof statt. Nach dem Rosen-
kranz-Gebet gab es noch eine kleine Kerzenprozession mit Gesang. 
Herzlichen Dank allen, die aus nah und fern dabei waren und mit-
gemacht haben.
Im Anschluss daran waren alle Anwesenden zu Kaffee und Kuchen 
und zu einem kleinen Plausch eingeladen, der rege genutzt wurde.

Atempause - Geistliche Besinnung in der Adventszeit
Am 14. November beginnt diese Vorbereitung auf das Weihnachts-
fest. Die weiteren Termine in Ötigheim sind jeweils donnerstags 
am 21. und 28. November sowie am 12. Dezember, um 19:30 Uhr 
im Geschwister-Scholl-Haus in Ötigheim, Kirchstr. 7a. Die Abende 
stehen unter dem Motto „Aufbrechen ohne Landkarte“.
Themengleich gibt es auch die Möglichkeit in Elchesheim-Illingen 
teilzunehmen. Hier sind die Termine immer mittwochs, um 18:00 Uhr 
im Pfarrhaus, Rheinstr. 06., 13., 20. und 27. November.
Petra Nientiedt, ehemalige Pastoralreferentin, bringt Textmate-
rialien aus dem Alten und Neuen Testaments mit. Die Teilnahme 
ist kostenfrei. Für die Teilnahme in Ötigheim bitten wir um eine 
Anmeldung bei Eisele, Tel. 07222/6562 oder unter eisele.oetig-
heim@web.de bis zum 4. November 2024.

Workshop „Naturkosmetik“
Am Samstag, 23. November, 14:00 Uhr bieten wir wieder unseren 
beliebten Workshop „Naturkosmetik“ an. Allerdings findet die 
Kräutersuche mit der Ernährungswissenschaftlerin und Kräuterpä-
dagogin Anja Schué nicht statt. Frau Schué wird sämtliche Utensi-
lien mitbringen, die im GSH zu Kosmetika zubereitet werden. Aber 
nicht nur zu Kosmetika, in Anbetracht der vielen Atemwegserkran-
kungen in diesem Spätjahr wird Frau Schué auch eine Tinktur zur 
Immunstärkung zusammen mit den Anwesenden herstellen. Herz-
liche Einladung an alle Interessierten.Wir bitten um Anmeldung bis 
spätestens 10. November, bei Eisele, Tel. 07222/6562 oder unter 
eisele.oetigheim@web.de 

Reise nach Maria Rosenberg
Weitere Reiseberichte folgen ...

Termine
Mo.,	 21.10.,	 17:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe B
Mo.,	 21.10.,	 19:30 Uhr im PGH - „Line Dance“-Gruppe A
Di.,	 22.10.,	 15:00 Uhr im GSH - Tanzkreis
Mi.,	 23.10.,	 15:00 Uhr im GSH - Krabbelgruppe Ötigheim

Vorschau
Do.,	� 14.11.,	� 19:30 Uhr im GSH - Atempause - eine geistl. 

Besinnung zur Adventszeit 
Sa.,	 23.11.,	 14:00 Uhr im GSH - Workshop „Naturkosmetik“ 

Legende
GSH = Geschwister-Scholl-Haus, Kirchstr. 7a in Ötigheim

DREIEINIGKEITSGEMEINDE  
Evangelische Kirchengemeinde 
Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim

Gottesdienst 
Am Sonntag, 20. Oktober, feiern wir AbendKirche: um 19 Uhr in der 
Ev. Kirche in Muggensturm mit dem Arbeitergesangverein „Harmo-
nie“ Muggensturm und dem Team der AbendKirche. Im Anschluss 
an den Gottesdienst ist das Café Kirche geöffnet. 	
Wir laden Sie ein, den Sonntag mit besonderer Musik und Zeit zur 
Besinnung ausklingen zu lassen. 

Literatur im Café Kirche 
Herbstzeit ist Lesezeit und dann soll auch wieder die Leselust 
steigen. Gerhard Stöcklin und Paul Hepperle werden Bücher vor-
stellen, die sie beeindruckt haben und die sie deshalb als Lektüre 
weiterempfehlen. Wer als Besucher(in) Lust hat, ebenfalls ein 
Buch zu präsentieren (vom Klassiker bis zur Neuerscheinung), ist 
herzlich dazu eingeladen. 	
Treffpunkt ist am Freitag, 18. Oktober, um 17 Uhr im Café Kirche in 
Muggensturm. 

KinderKirche
Am Sonntag, 27. Oktober, laden wir um 10 Uhr herzlich ein zur 
KinderKirche in der Ev. Kirche in Muggensturm für Kinder von ca.  
4 bis 7 Jahren. Thema: David wird König. 	
Eine vorherige Anmeldung ist wünschenswert: 
rebekka.merkle@gmx.de oder judith.bargel@web.de 

Rückblick 
Seniorennachmittag der besonderen Art: eine musikalische Reise 
mit dem Orient- Express von Konstantinopel nach Paris.

Am 8. Oktober begaben sich die Senioren der Dreieinigkeitsge-
meinde trotz Regenwetters wieder einmal auf Reisen und fuhren 
mit dem Orient Express von Konstantinopel, dem heutigen Istan-
bul, nach Paris. Der Orient Express galt jahrzehntelang schlechthin 
als der Luxuszug in Europa, der damals den Schönen und Reichen 
vorbehalten war und mit opulenter Ausstattung und raffiniertem 
Service alles bot, was man sich vorstellen konnte. Leider war es 
den Senioren nicht vergönnt, an diesem Luxus der vergangenen 
Zeit teilzuhaben. Doch überraschte sie die Mannschaft des Orient 
Express mit musikalischen Leckerbissen, die ihre Reise von Kon-
stantinopel über Budapest und Wien nach Paris versüßte und zu 
einem ganz besonderen Erlebnis machte. 

Mit „A la Turca“ von W. A. Mozart konnte man die sinnesberau-
benden Düfte des Orients in sich aufnehmen und nachempfinden. 
Und die „ungarischen Tänze“ von Johannes Brahms begleiteten die 
Senioren durch die Weiten der ungarischen Landschaft und mach-
te das Reisen zum Etappenziel Budapest kurzweilig. Schade, dass 
die Zeit in Budapest nur reichte, um die „Julischka“ mit Gesang 
zu begrüßen. Denn nach kurzer Zeit rollten die Räder des Orient 
Express wieder an, um die Donaumetropole Wien anzusteuern. 
Dort wartete schon „Der Dritte Mann“, die Leitmelodie aus dem 
gleichnamigen Film, der in der Wiener Nachkriegszeit spielte.

Nach einem kurzen Aufenthalt in Wien fuhr der Luxuszug ohne 
Halt nach Paris, was das Servicepersonal nutzte, selbst gebacke-
nen Kuchen, Kaffee und Tee im Speisewagen aufzutischen. Nach 
ungefähr 62 Stunden erreichte die Seniorengruppe aus Bietigheim 
Paris und checkte erstmals im 4-Sterne-Hotel am Place Pigalle ein. 
Nach einer kurzen Erfrischung fuhren die Senioren mit der Metro 
zur Seine und ließen sich nahe der Kirche Notre Dame an der 
Uferpromenade und vom Flair der Stadt bezaubern. Paris gilt ja als 
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Stadt der Liebe. Und so wunderte es nicht, dass mit den Liedern 
„Ganz Paris träumt von der Liebe“, „La Vie en Rose“ oder „Wenn 
Mademoiselle dich küsst“ Erinnerungen an die Jugendzeit wach-
gerufen wurden. 

Mit der Melodie „Moulin Rouge“ klang die musikalische Reise mit 
dem Orient Express aus. 
Das Konzept der musikalischen Reise verdanken wir Herrn Wolf-
gang Stihler. Gemeinsam mit Frau Lina Weber als Co-Moderatorin 
hat Herr Stihler Klaviermusik, Gesang und Informationen rund um 
den Orient Express spannungsreich verbunden und die Senioren 
und Seniorinnen mit bekannten Melodien zum Mitsingen begeis-
tert. Diese bedankten sich mit kräftigem Applaus bei den beiden 
für die tolle Darbietung. 

Doch ein kleiner Wermutstropfen bleibt, dass für die kulturreichen 
Städte Wien und Budapest nur ein kleiner Abstecher auf der Fahrt 
nach Paris blieb. Aber wer weiß, vielleicht werden wir ja ein ande-
res Mal zu einer „musikalischen Kutschfahrt durch Wien“ entführt. 
Rüdiger Nausner 

Café Kirche  
Wir laden Sie ein zu 
Kaffee und Kuchen, 
zum Schmökern 
oder Unterhalten. 
Im Café Kirche gibt 
es feinen Kaffee 
mit Bohnen aus der 
Bietigheimer Rös-
terei Erbolino und 
vor allem: ein tolles 
Team, das sich 
freut, wenn Gäste 
kommen! 
Das Café Kirche hat zu folgenden Zeiten geöffnet: 
sonntags von 15 bis 17 Uhr und montags von 10 bis 12 Uhr. 

Auflegung des Haushaltsbeschlusses 2024 und 2025 
Der Haushaltsplan der ev. Dreieinigkeitsgemeinde für 2024 und 
2025 sowie die Feststellung des Jahresabschlusses 2023 sind 
zur Einsichtnahme der Gemeindeglieder vom 21. Oktober bis 2. 
November zu den Bürozeiten im ev. Pfarramt in Muggensturm auf-
gelegt. 
Rüdiger Nausner, Vorsitzender des Kirchengemeinderats 

Dreieinigkeitsgemeinde Bietigheim-Muggensturm-Ötigheim 
Beethovenstr. 39a, 76461 Muggensturm, Tel. 07222/81380 
Öffnungszeiten 
Di. und Do. 9.00 - 11.00 Uhr, Mi. 14.00 - 17.00 Uhr
christina.waechter@kbz.ekiba.de
dreieinigkeitsgemeinde.muggensturm@kbz.ekiba.de 

Agentur für Arbeit Karlsruhe-Rastatt 
informiert 

Familienkasse Karlsruhe zieht um 
Die Familienkasse Baden-Württemberg West am Standort Karls- 
ruhe zieht um und ist ab dem 24. Oktober 2024 in der Her-
mann-Veit-Straße 6 in Karlsruhe erreichbar. Aufgrund des Umzugs 

ist die Familienkasse vom 21. bis 23. Oktober geschlossen. Eine 
Antragsannahme ist in dieser Zeit nicht möglich.
Unabhängig von den Öffnungszeiten lassen sich viele Anliegen 
auch online erledigen. Unter www.familienkasse.de können Bür-
gerinnen und Bürger Kinderzuschlag oder Kindergeld beantragen 
und Unterlagen digital einreichen.
Zudem können Bürgerinnen und Bürger montags bis donnerstags 
von 08:00 bis 18:00 Uhr und freitags von 08:00 bis 14:00 Uhr ihre 
Fragen und Anliegen auch telefonisch unter der gebührenfreien 
Hotline 0800 4 5555 30 klären. 

Polizeipräsidium Offenburg informiert

Tipp der Polizei: Dunkle Jahreszeit - helles Licht!
Winterzeit: Radfahrer und Fußgänger sind für Autofahrende oft 
unsichtbar.
Abhilfe ist einfach: Zuverlässig funktionierende Fahrrad-Beleuch-
tung, reflektierende Westen oder Klackbänder. Helle Kleidung und 
Reflektoren schützen - in jedem Alter!
Infos: www.gib-acht-im-verkehr.de

Sozialstation St. Franziskus e. V.  
Muggensturm

1. Wandertag der Sozialstation
Am vorletzten Samstag im September starteten in den frühen 
Morgenstunden die Mitarbeiter der Sozialstation St. Franziskus zu 
ihrem 1. Wandertag. 
Unter dem Motto: Nur wo du zu Fuß warst, bist du wirklich gewesen. 
Bei herrlichem Wetter begann die Wanderung auf dem Bohlenweg 
durch das Hochmoor auf dem Kaltenbronn. 
Nach kurzer Stärkung mit Blick auf den Wildsee erreichten wir nach 
ca. 5 km unser Ziel die urige Grünhütte. Mit Blick auf den Schwarz-
wald bestand die Möglichkeit die besonders beliebten Heidelbeer-
speisen oder Leckeres aus der guten alten Hausmannsküche zu 
genießen.
Nach erfolgreicher Stärkung und vielen lustigen Gesprächen mach-
ten wir uns am späten Nachmittag zurück auf den Heimweg.

Für alle stand fest, dass dieser abwechslungsreiche und vergnüg-
liche Ausflug nicht der letzte gewesen sein wird und führte direkt 
zur Planung des nächsten Ereignisses. 

Ihr direkter Draht zu DÜRRSCHNABEL 
Druck & Medien:
www.duerrschnabel.com
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Investieren Sie in Edelmetalle
www.Edelmetall-Handel.de

Jetzt

online
bestellen!

Hundebetreuung gesucht
Liebevolle Hundebetreuung w. 
Urlaub für unkomplizierten klei-
nen Hund in Ö. gesucht, 2 Tage
bis max. 2 Wochen. Trotz kurzen
Füßen werden mehrmals täglich
längere Spaziergänge gerne ge-
macht. E-Mail: 
hundebetreuungetje@gmail.com 

Ganz dringende Wohnungssuche!!
Wer hilft mir? Normale 1-Zi.-Whg.
ca. 42 m2, EG oder Lift, mit Blk.,
ebenerdige, begehbare Dusche.
Langfristig von zuverl., herzlicher
Frau, NR, keine Tiere, in Ötigheim,
Rastatt und Umland, Ortskern zu
mieten gesucht.
Telefon 0151/67 04 51 25

Finanziell abgesicherter 
Geschäftsführer 
sucht eine 1-5-Zi.-Wohnung
oder Mehrfamilienhaus, gerne
renovierungsbedürftig, Raum
Karlsruhe, Baden-Baden für
die Altersvorsorge.
Telefon 07041/8 08 01 89

Zu verkaufen 
Rollator „Marke Alevo“ aus Kar-
bon. Telefon 07222/15 07 25

2-Zimmer-ETW
Durmersheim, ca. 62 m2, 
Balkon, Altbau, sofort   
beziehbar. Weitere Auskünfte 
auf tel. Anfrage. Energiepass 
wird nachgereicht.
Preis 138.000,– Euro.
Telefon 0177/3 43 58 14

Kleinanzeigen

Schulstraße 12
76477 Elchesheim-Illingen
Tel. 07245 9270-0
www.duerrschnabel.com

Liebe Leserinnen und Leser,

Wichtige Information für alle Leser:innen und Kunden

Allerheiligen

Gilt für folgendes Amtsblatt:
Ötigheim

aufgrund des bevorstehenden Feiertags beachten 
Sie bitte folgende Verschiebung:

Redaktionsschluss KW 44 Montag, 28.10.2024, 11.00 Uhr
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Auflösung des Rätsels
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Nächste Vollverteilungen an alle Haushalte:
(auch an Nicht-Abonnenten!)

Kontaktieren Sie uns gerne:

KW 44/2024: • Nachrichtenblättel der Gemeinde Lauf
  Martina Szögi, Telefon 07245/92 70-44,
  m.szögi@duerrschnabel.com

Nutzen Sie JETZT die Gelegenheit, denn Inserieren in unseren 
Amts- und Mitteilungsblättern ist kostengünstig und bringt Erfolg!

Nr. 18 

Donnerstag, 2. Mai 2024

1

Bürgermeister Rastetter für den amtlichen Teil, Druckerei Dürrschnabel für den Anzeigenteil 
Ausgabe 41 ·  Freitag, 11. Oktober 2024

ACHTUNG!
Kaufe alte Fotoapparate, alte Nähmaschinen, 

Schreibmaschinen, versilberte Bestecke,
Zinn, Porzellangeschirr, Pelze, Schmuck,

Bilder und Teppiche
Mobil 0174 5734811

Stellenanzeigen

Für unser Gesundheitszentrum in Ö  gheim 
suchen wir ab sofort, in Teilzeit oder als Minijob

Hauswirtscha  skra   (m/w/d)

Bei Interesse stehen wir Ihnen gerne von
Montag bis Freitag 8.00 bis 16.00 Uhr 

unter der Telefonnummer (07222) 91 68-119 
zur Verfügung.

Cura  o Ö  gheim GmbH
Gesundheitszentrum Ö  gheim
Händelstr. 7 · 76470 Ö  gheim
hwl@seniorenzentrum-oe  gheim.de

SG Besta  ungen
Kronenstr. 6 · 76470 Ö  gheim

24 Stunden für Sie da unter: 
07222 / 963 942 0

Mit Herz für Ötigheim

Wenn Sie diesen Text gelesen haben, 
wissen Sie, wie effektiv Werbung 
im Gemeindeanzeiger sein kann.

Wir beraten Sie gerne. 
Ihre Dürrschnabel Druck & Medien GmbH
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www.kuechenwelt-strohmeiergilb.de

küchenwelt Speyer
Iggelheimer Straße 28

67346 Speyer
Telefon: 06232 / 120 248-0

küchenwelt Rheinstetten
Gewerbering 23a

76287 Rheinstetten
Telefon: 07242 / 9336-0

* Gilt bei Kauf einer Einbauküche ab Warenwert von 9.990 €.
Code scannen & mitmachen!

Ihr Partner für Küche, Bad und Living Unsere Öffnungszeiten: Montag – Freitag: 09.30 – 18.30 Uhr | Samstag: 09.30 – 16.00 Uhr

Folgt uns:

Sichern Sie sich Ihre Traumküche

mit 1250 € Jubiläumsrabatt*

Beantworten Sie 7 einfache Fragen: 
z.B. zur Küchenform, Design und Budget  
und erhalten Sie eine kostenlose  
und unverbindliche erste Planung.

Nach dem Absenden des Formulars:
Einladung zu einem persönlichen  
Beratungsgespräch.

Kostenloser  
Vor-Ort- 

Küchencheck
 und Aufmaß!

IN 7 SCHRITTEN ZU IHRER TRAUMKÜCHE

Kostenlose  
Entsorgung 
Ihrer alten  

Küche!

Inklusive 
Vermittlung  

der  
Handwerks- 

leistung!

SPPS Baden-Baden Rastatt GmbH
Händelstraße 4  ·  76470 Ötigheim
Tel. 0 72 22 / 90 29 000  ·  oetigheim@sp-ps.de  ·  www.sp-ps.de

Ambulanter Pfl ege- und Betreuungsdienst   ·   Beratung 
Tagespfl ege Etje   ·   Hausnotrufvermietung

Das Plus an Leistung 
für den Menschen

Riesenauswahl an Fahrrädern und Elektrorädern

QR-CODE SCANNEN UND FOLLOWER WERDEN


